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Young Hope Chor & Band Eitorf e.V. informiert
Eine kleine Pause hatten wir uns
nach einem aufregenden ersten
Halbjahr verdient. Kids, Chor und
Band schauen auf schöne Auftrit-
te, intensive Probenarbeit und
eine ganz besondere Jubiläums-
messe zurück. Auf unserem You-
tube-Kanal sind bereits mehrere
Videos aus der Messe veröffent-
licht. Dank unserem Ehrenvorsit-
zenden Herbert Krautscheid sind
die Momente vom 4. Juni für die
Ewigkeit festgehalten. Richtig
Gänsehaut birgt sicherlich das

Stück „Komm wir zieh’n in den
Frieden“. Im Original von Udo Lin-
denberg, präsentiert unser Nach-
wuchs dieses Stück mit ganz viel
Liebe und Hoffnung, auf wieder
friedlichere Zeiten in der Welt.
Unbedingt reinschauen. In den
kommenden Wochen stehen drei
Veranstaltungen in unserem ab-
soluten Fokus. Sowohl musika-
lisch, als auch organisatorisch.
Ende August feiern wir mit vielen
Ehemaligen eine hoffentlich tolle
Party und laden auch ein, ein paar

Stücke für die Jubiläumskonzerte
einzustudieren. Ende September
werden wir zum zweiten Mal un-
seren Stand in der Schmidtgasse
mit Hilfe der Kirmesbesucher zum
Leben erwecken. Mit Waffeln des
Eitorfer Gesangverein, mit Musik
und leckeren Getränken werden
wir versuchen, unsere Gäste
glücklich zu machen. Geregnet
hat es doch in den vergangenen
Wochen wirklich ausreichend, so-
dass an Eitorfer Kirmes doch wirk-
lich die Sonne strahlen sollte. An

unserem Kirmesstand wird es
dann auch die Möglichkeit geben,
Eintrittskarten für unseren Jah-
reshöhepunkt zu kaufen. Auf zwei
Konzerte am letzten Oktoberwo-
chenende darf sich gefreut wer-
den. Wir stecken mitten in den Pro-
ben und freuen uns darauf, einen
bunten Querschnitt durch unser
aktuelles und früheres Repertoire
darbieten zu können. Und natür-
lich ist dann das Jubiläum 50 Jahre
Young Hope noch nicht vorbei, Kar-
neval gibt es ja auch noch.
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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Neue Auflage der Eitorfer
Bürgerinformationsbroschüre

Stellenausschreibung

Vorstellung des Eitorfer
Klimaschutzkonzepts
am 7.9. um 19 Uhr im Heimathaus

Wieder-
aufnahme
der Wasser-
gymnastik im
Schwimmbad
Ab sofort wieder
jeden Mittwoch
von 09:30 bis
10:00 Uhr
Das Team des Hermann We-
ber Bades bietet seit dem
09.08.2023 wieder jeden
Mittwoch von 9:30 Uhr bis
10:00 Uhr die Möglichkeit
zur kostenfreien Wassergym-
nastik. Unsere Azubis freuen
sich, Ihnen das Thema Was-
sergymnastik und Aqua-Fit-
ness näherzubringen.

Wassergymnastik ist eine
gute Möglichkeit sich selbst
fit zu halten. Aufgrund des
Wasserdrucks wird das Herz-
Kreislauf- sowie das Lymph-
System angeregt. Die Bewe-
gungen sind gelenkscho-
nend, machen Spaß und sind
somit für jedes Alter perfekt
geeignet. Aufgrund der Über-
sichtlichkeit des Erlebnisbe-
ckens und der angenehmen
Beckentemperatur von 28,5
°C kann auf die Teilnehme-
rInnen individuell eingegan-
gen werden.

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig, Sie können einfach
vorbeikommen. Die Teilnah-
me ist im Tagespreis inbe-
griffen.

Das Team des Hermann We-
ber Bades freut sich auf Sie.

BürgerinformationsbroschüreBürgerinformationsbroschüreBürgerinformationsbroschüreBürgerinformationsbroschüreBürgerinformationsbroschüre

Die neue Bürgerinformations-
broschüre ist da
Die 9. Auflage der Bürgerinforma-
tionsbroschüre ist als Print- und
Online-Version erschienen. Die
kostenlose Broschüre bietet so-
wohl Alteingesessenen als auch
neuen Bürger*innen eine Vielzahl
interessanter Informationen rund
um die Gemeinde und somit un-
ter anderem eine Übersicht zu
Behörden, Institutionen, Schulen
und Kindergärten, Freizeit- und

Mehrere Mehrere Mehrere Mehrere Mehrere Aushilfskräfte (m/w/d) in der BibliothekAushilfskräfte (m/w/d) in der BibliothekAushilfskräfte (m/w/d) in der BibliothekAushilfskräfte (m/w/d) in der BibliothekAushilfskräfte (m/w/d) in der Bibliothek

Kulturangeboten, Gesundheits-
vorsorge, sozialen Einrichtungen
sowie Beratungsstellen.
Die vorherige Ausgabe stammte
aus dem Jahr 2018 und bedurfte
einer Aufbereitung. Diese können
Sie nun im Rathaus oder online
unter www.eitorf.de/
neubuergerbroschuere
einsehen.
Ebenfalls bieten viele Eitorfer
Händler und Händlerinnen die Bro-
schüre kostenlos an.

Das Eitorfer Klimaschutzkonzept
wurde am 19. Juni 2023 vom Rat
der Gemeinde Eitorf einstimmig
beschlossen. Was heißt das nun und
was steht drin im Konzept? Darüber
erzählen Sophia Schneider und Sina
Pfister mehr am 7. September um
19 Uhr im Heimathaus am Place de
Bouchain. Interessierte sind herz-
lich eingeladen zu kommen, Fragen
zu stellen und mit zu diskutieren.

Die Veranstaltung ist eingebettet
in die Aktion „Eitorf liest...“ der
Initiative „Alle Inklusive“ mit
freundlicher Unterstützung des
Heimatvereins und des Eitorfer
Kulturbüros. An vielen verschie-
denen Leseorten in Eitorf sollen
in der Zeit vom 04.09. bis zum
08.09.2023 von verschiedenen
Lektoren unterschiedliche Lektü-
ren vorgestellt werden. So stellen

auch die Klimaschutzmanager-
innen am 7. September ab 16 Uhr
zwei Bücher im Heimathaus vor,
bevor es um 19 Uhr um den Kli-
maschutz in Eitorf geht. Mehr In-
fos zur Aktion Eitorf liest sind hier
zu finden: https://alleinklusive-
eitorf.jimdosite.com/
Mehr Infos zum Klimaschutz in
Eitorf gibt es unter: www.eitorf.de/
aktuelles/klimaschutz-in-eitorf“
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Stadtradeln in Eitorf
Die Gemeinde Eitorf nimmt im September am Stadtradeln 2023 teil

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Plakat StadtradelnPlakat StadtradelnPlakat StadtradelnPlakat StadtradelnPlakat Stadtradeln

Auch in diesem Jahr nimmt die
Gemeinde Eitorf am jährlich statt-
findenden Stadtradeln teil. Zusam-
men mit den anderen Kommunen
des Rhein-Sieg-Kreises und der
Stadt Bonn wurde der Aktionszeit-
raum so gewählt, dass dieser in
die Europäische Mobilitätswoche
fällt. Die Aktion läuft vom 03.03.03.03.03. Bis Bis Bis Bis Bis
zum 23. September 2023zum 23. September 2023zum 23. September 2023zum 23. September 2023zum 23. September 2023.
Beim STADTRADELN handelt es
sich um einen deutschlandweiten
Wettbewerb, bei dem sich alle
Beteiligten für mehr Radförde-
rung, mehr Klimaschutz und mehr
Lebensqualität in ihren Kommu-
nen auf das Rad schwingen. Die
Aktion unterstützt das Ziel der
Bundesstadt Bonn bis 2035 kli-
maneutral zu werden.
Ziel von Stadtradeln ist es, zu-
sammen im Team (oder auch als
Einzelperson) so viele Fahrradki-
lometer wie möglich innerhalb des
Aktionszeitraums zu sammeln.
Dabei geht es um den Spaß am
Radfahren, aber auch darum,
möglichst viele Menschen zu ge-
winnen, die im Alltag auf das Fahr-
rad umsteigen und dadurch einen
Beitrag zum Klimaschutz leisten.
Als nette Nebeneffekte spart man
Geld und tut etwas für die eigene
Gesundheit. Dabei spielt es keine
Rolle wo man sich befindet, Kilo-

meter für Ihr Eitorfer Team können
Sie auf der ganzen Welt sammeln.
Alle während des Aktionszeitrau-
mes zurückgelegten Kilometer
gehen in die Wertung ein. Dazu
zählen zum Beispiel die Fahrten
zur Arbeit, zum Sport, zum Ein-
kauf oder auch Ausflüge mit dem
Rad am Wochenende.
Ziel der Aktion ist es, möglichst
viele Personen zum Umstieg auf
das Fahrrad zu bewegen und ne-
ben dem Klimaschutz auch die ei-
gene Gesundheit zu fördern. Die
engagiertesten Teilnehmenden
und Teams werden in einer Ab-
schlussveranstaltung gewürdigt.
Zudem werden unter den Teilneh-
menden attraktive Preise verlost.
So machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mitSo machen Sie mit
Setzen auch Sie ein Zeichen für
den Klimaschutz, die Mobilitäts-
wende
Jede und jeder kann ein Stadtra-
deln-Team gründen oder einem
Team beitreten, um an dem Wett-
bewerb teilzunehmen. Dabei soll-
ten die Radelnden so oft wie mög-
lich beruflich, in der Freizeit oder
im Urlaub das Fahrrad nutzen.
Die Anmeldung erfolgt über die
Homepage (www.stadtradeln.de).
Mit Hilfe der Stadtradeln-App
können Sie Ihre erradelten Kilo-
meter erfassen lassen.
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen),
02247 91790

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Str. 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Angaben ohne Gewähr

HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst
Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail:
info@hospiz-
windeck-eitorf.de
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr - Gottesdienst

Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.30

Uhr Videogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter
www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Evangelische Kirche Eitorf
Wohl dem Volk, dessen Gott der
HERR ist, de, Volk, das er zum
Erbe erwählt hat! (Psalm 33,12)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Gottesdienst
in Herchen, Pfarrerin Ritgen
11 Uhr - Gottesdienst
in Eitorf, Pfarrerin Ritgen
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
im Kindertreff
15 Uhr - Spiele-Nachmittag
für alle im Gemeindesaal
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
im Kindertreff
17.30 Uhr - Jugendtreff
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
im Kindertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück
im Gemeindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag
für Senioren, Villa Erlenberg
18 Uhr - Fitnessgymnastik
mit Musik (Keine Plätze frei)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
im Kindertreff
9.30 Uhr - Tanzkreis 50+
16 bis 17.30 Uhr - Kirchenkids
im Jugendtreff
18.30 Uhr - Evangelischer
Kirchenchor
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 bis 11.30 Uhr -
Spielgruppe „Kirchenmäuse“
16 bis 17.30 Uhr -
Katechumenen-Unterricht
17.30 Uhr - Teamertreff

VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Traugottesdienst mit Tau-
fe, Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Gottesdienst
in Herchen, Pfarrerin Pulwey-
Langerbeins
11 Uhr - Jubiläumskonfirmation
mit Abendmahl in Eitorf,
Pfarrerin Ritgen
Samstag 26.Samstag 26.Samstag 26.Samstag 26.Samstag 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Orgeltag:Orgeltag:Orgeltag:Orgeltag:Orgeltag: Im Rahmen der Orgel-
kultur im Rhein-Sieg-Kreis findet
in der Evangelischen Kirche Ei-
torf, Bahnhofstraße 17, um 12 Uhr
eine „Stunde der offenen Orgel“
mit Markus Wolters statt. Die
Gäste erwartet ein kleines Kon-
zert und eine Orgelführung.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 10 bis 14 10 bis 14 10 bis 14 10 bis 14 10 bis 14
Uhr KindersachenflohmarktUhr KindersachenflohmarktUhr KindersachenflohmarktUhr KindersachenflohmarktUhr Kindersachenflohmarkt im
Gemeindesaal, organisiert vom
Förderverein des Evangelischen
Kindergartens. Verkauft werden
darf alles für das Kind: Kleidung,
Spielzeug, Bücher, Zubehör, etc.
Ein Tisch zum Verkauf wird ge-
stellt. Gegen Standgebühr von 5
Euro und einem Kuchen, darf je-
der teilnehmen. Der Erlös aus den
Standgebühren und dem Kuchen-
verkauf kommt dem Förderverein
zugute. Anmeldungen ab sofort
per WhattsApp an Sonja Kipp:
0176 23943048, mit folgenden
Angaben: Name, Vorname; Gro-
ber Überblick, was verkauft wer-
den soll (Größen, Geschlecht...);
Wird ggf. eine Kleiderstange mit-

gebracht? welcher Kuchen wird
gebacken? Der Platz im Gemein-
desaal ist begrenzt. Wir bitten
daher um Verständnis, dass bei
zu vielen Anmeldungen nicht alle
angenommen werden können.
Herbstfreizeit für Kinder vonHerbstfreizeit für Kinder vonHerbstfreizeit für Kinder vonHerbstfreizeit für Kinder vonHerbstfreizeit für Kinder von
7 bis 12 Jahren, vom 4. bis7 bis 12 Jahren, vom 4. bis7 bis 12 Jahren, vom 4. bis7 bis 12 Jahren, vom 4. bis7 bis 12 Jahren, vom 4. bis
7. Oktober im Schullandheim7. Oktober im Schullandheim7. Oktober im Schullandheim7. Oktober im Schullandheim7. Oktober im Schullandheim
Solingen in Solingen in Solingen in Solingen in Solingen in WWWWWesterburg.esterburg.esterburg.esterburg.esterburg. Hast du
Lust auf Abenteuer, Spaß, Spiel
und gute Laune? Dann komm mit
uns auf Tour. Die Kosten für die
Freizeit betragen 90 Euro pro
Kind. Mehr Informationen gibt es
auf unserer Homepage. Das An-
meldeformular kann im Büro ab-
geholt werden oder steht online
als Download zur Verfügung:
www.ev-kirche-eitorf.de/
wir-ueber-uns/aktuelles
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag,
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr,
vormittags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@
ev-kirche-eitorf.de

Pfarrerin Krimhild Pulwey-Pfarrerin Krimhild Pulwey-Pfarrerin Krimhild Pulwey-Pfarrerin Krimhild Pulwey-Pfarrerin Krimhild Pulwey-
LangerbeinsLangerbeinsLangerbeinsLangerbeinsLangerbeins
Tel. 02243-911619,
Mobil 0175-2762665
E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail:
ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
0162-5324077
Jugendleiterin SáraJugendleiterin SáraJugendleiterin SáraJugendleiterin SáraJugendleiterin Sára
Hüsemann-OláhHüsemann-OláhHüsemann-OláhHüsemann-OláhHüsemann-Oláh
Tel.: 0151-15489328
Leiterin SpielgruppeLeiterin SpielgruppeLeiterin SpielgruppeLeiterin SpielgruppeLeiterin Spielgruppe
„Kichererbsen“„Kichererbsen“„Kichererbsen“„Kichererbsen“„Kichererbsen“
Stefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie Langerbeins
Tel.: 0179-9304082
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Katholische
Kirchengemeinde
St. Patricius Eitorf
12. August bis 20. August
Bitte beachten Sie die geänder-
ten Gottesdienstzeiten in den
Sommermonaten Juli und August.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
14 Uhr - St. Aloysius
Taufe von Finn und Luis Pohl
15 Uhr - Kapelle Irlenborn
Andacht anlässlich des Irlenbor-
ner Kapellenfestes
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Vorabendmesse mit Kräutersegnung
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
mit Kräutersegnung
/ 15. JG Willibald Patt sowie
Eltern, Schwiegereltern
und Schwägerin Inve
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     August -August -August -August -August -
19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis
L1: 1 Kön 19.9a.11-13a, L2:
Röm 9,1-5 Ev: Mt 14,22-33
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe mit Kräutersegnung

11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe mit Kräutersegnung
Es singt der MGV „Concordia“
Kelters e.V.
/ LuV u. Kirchengemeinde / LuV
der Ortschaft Schiefen / 13. JG
Annemie Ersfeld-Schiefen / LuV
des MGV Concordia-Kelters / 1.
JG Hermann Müller / 10. JG Ger-
trud Gitsels / LuV der Familie Git-
sels und Ahrens / LuV der Fam.
Alexiou und Wiatr / um Gottes
Segen und Gesundheit für Fam.
Alexiou / 11. JG Heinz Jäger
15.30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Taize-Gebet Andacht
mit meditativen Texten und
Gesängen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     August - MariäAugust - MariäAugust - MariäAugust - MariäAugust - Mariä
Aufnahme in den HimmelAufnahme in den HimmelAufnahme in den HimmelAufnahme in den HimmelAufnahme in den Himmel
L1: Offb 11,19a; 12,1-6a.10ab, L2:
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1 Kor 15,20-27 Ev: Lk 1,39-56
17 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
/ für die armen Seelen
19 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Elternabend Erstkommunion
Mühleip 2024
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
/ LuV der Familien Wagenknecht
und Rödder
19 Uhr - Pfarrheim Alzenbach
Elternabend Erstkommunion
Alzenbach 2024
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Willkommens-Treff jeden 1. und
3. Donnerstag im Monat von
15 bis 17 Uhr. Bitte telefonisch
anmelden: 0176 43626583
19 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Elternabend Erstkommunion
Eitorf 2024
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-

len Gebet (bis 17 Uhr).
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - St. Agnes
Taufe von Leo Sauerland
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
/ LuV d. Fam. Hans-Josef u.
Elisabeth Baldus / SWA
Marlene Bohlscheid
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse
/ Im Gedenken an Harald Eppels
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     August -August -August -August -August -
20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 56,1.6-7, L2: Röm 11,13-
15.29-32 Ev: Mt 15,21-28
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe und Taufe von
Miklas Gabrielczyk
/ LuV u. Kirchengemeinde /
JG Erna Rustige
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ StM JG Willi Krautscheid / JG
Mercy Glania / LuV der Fam. Ale-
xiou und Wiatr / um Gottes Segen
und Gesundheit für Fam. Alexiou /
SWA Anneliese Rösgen / JG Wal-
ter, Agnes und Michael Vendel /
JG Willi und Andrea Weltgen / 1.
JG Anny Stollburges / Familie
Christian Hoppe

11 Uhr - Auswärts
Apollonia Kapelle Der Heimatver-
ein lädt jeden 3. Sonntag im Mo-
nat zum Besuch der Apollonia Ka-
pelle in Alzenbach ein, geöffnet
bis 20 Uhr.
14 Uhr - St. Aloysius
Taufe von Marie Wißmann
und Madlen Josefine Beck
15 Uhr - Kapelle Hönscheid
Hl. Messe mit Kräutersegnung
zum Kapellenfest in Hönscheid
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Raum der Stille
Andacht mit meditativen Texten
und Gesängen
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686

Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef.....
Erreichbarkeit des PastoralbürosErreichbarkeit des PastoralbürosErreichbarkeit des PastoralbürosErreichbarkeit des PastoralbürosErreichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an:
pfarramt@st-patricius-eitorf.de.

Sprechstunden Musik- und Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb
der Schulferien) mittwochs und
freitags von 9:15- 12:00 Uhr im
Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung

- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitar-
re, Bass, Blockflöte, Quer-
flöte, Klavier, Keyboard, Or-
gel, Schlagzeug, Saxofon,

Klarinette)
- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
- Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter
überhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrument

erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?
Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de;
http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.
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Gewinner des Fotowettbewerbs 2022
Wir suchten das schönste Bild von Eitorf!

Sprechstunden von Behörden und
sonstigen Einrichtungen

Gewinner FotowettbewerbGewinner FotowettbewerbGewinner FotowettbewerbGewinner FotowettbewerbGewinner Fotowettbewerb

Am 11.02.2022 rief die Gemeinde-
verwaltung Eitorf zu dem Fotowett-
bewerb „Wir suchen das schönste
Bild von Eitorf!“ für die neue Auflage
der Bürgerinformationsbroschüre
auf. Insgesamt waren Bilder von 12
Teilnehmenden eingegangen, wel-
che Eitorf in all seinen Facetten zei-
gen. Auf der Seite 51 der neuen Bür-
gerinformationsbroschüre können
Sie sich einige eingegangene Werke
anschauen. Gewonnen hat Michael
Kownatzki, mit seiner Aufnahme ei-
ner Eitorfer Baumallee bei Sonnen-
aufgang. Wir danken jedoch auch
Agnes Meyer, Andrea Krieger, Bar-
bara Roth, Christine Lohmberg,
Daniel Halft, Elke Buslap, Klaus Wahl,
Monika Deja, Tanja Decker, Undine
Dönhoff und Waltraud Radkte für ihre
schönen Aufnahmen.
Die Bürgerinformationsbroschüre
können Sie im Rathaus abholen
oder sich online unter
www.eitorf.de/
neubuergerbroschuere anschauen.

Sprechstunden der ehrenamtlichen
Seniorenbeauftragten erweitert
Seit dem 22. August 2012 haben sich
die Sprechzeiten der ehrenamtlichen
Seniorenbeauftragten geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
als Ansprechpartnerin im Bürger-
zentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 19,
Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf

Sprechstunden: Montag 14.00 Uhr
- 18.00 Uhr
 Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag 08.30 Uhr - 11.00 Uhr
Und der Telefonnummer (02243/
8477-121 Zentrale)
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende Diens-

te und Beratungsmöglichkeiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung,
Scheidung und des Umgangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststellungen und

gemeinsame Sorgeerklärungen
• Mitwirkung im Verfahren beim

Familiengericht
• Mitwirkung im Verfahren beim

Jugendgericht
• Information und Erhebung von

Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.

Smartphone Schulung
Donnerstag, 12. Oktober 2023, um 14.30 Uhr
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
Immer mehr Ältere sehen sich
gezwungen ein Smartphone zu
benutzen. Unsere Einführungs-
schulung ist gut angenommen
worden. Die Taschengeldbörse
freut sich daher, Ihnen am
Donnerstag, 12. Oktober 2023,Donnerstag, 12. Oktober 2023,Donnerstag, 12. Oktober 2023,Donnerstag, 12. Oktober 2023,Donnerstag, 12. Oktober 2023,

um 14.30 Uhrum 14.30 Uhrum 14.30 Uhrum 14.30 Uhrum 14.30 Uhr
im Bürgerzentrum Eitorf, Bahnhof-
str. 19, eine Smartphone (Andro-Smartphone (Andro-Smartphone (Andro-Smartphone (Andro-Smartphone (Andro-
id) - Schulung für Seniorinnen undid) - Schulung für Seniorinnen undid) - Schulung für Seniorinnen undid) - Schulung für Seniorinnen undid) - Schulung für Seniorinnen und
Senioren mit GrundkenntnissenSenioren mit GrundkenntnissenSenioren mit GrundkenntnissenSenioren mit GrundkenntnissenSenioren mit Grundkenntnissen
anbieten zu können. Mit einem
Smartphone kann man mehr als
telefonieren oder fotografieren.

Was man alles damit machen
kann, lernen Sie mit Lena Fi-
scher, der bewährten Smartpho-
ne-Lehrerin.
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
bitte bringen Sie ihr aufgelade-
nes AndroidAndroidAndroidAndroidAndroid - SmartphoneSmartphoneSmartphoneSmartphoneSmartphone mit ein-
geführter Sim-Karte mit.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Anmelden bitte bei Frau Dr. Rena-
te Dietz Tel.: 02243 / 8413739,
Mail:
taschengeldboerseeitorf@web.de
Diese Schulung ist kostenfrei.
Ihre Seniorenvertretung Eitorf
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2023
Kreistagsfraktion
Rhein-Sieg

am  29. August 2023

um  16:00 Uhr

im   Kreishaus Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 
53721 Siegburg

ANMELDUNGEN BIS ZUM 15. AUGUST UNTER:

info@spd-fraktion-rsk.de
MEHR INFORMATIONEN UNTER:

www.spd-fraktion-rsk.de/termin/kita-gipfel/

Die frühkindliche Bildung steht vor gewaltigen Herausforderungen:

Fehlende KiTa-Plätze, Fachkräftemangel, Arbeitsbedingungen für die Beschäftigten in KiTa, 
ein Flickenteppich bei den Elternbeiträgen, unklare Perspektive für das 

Alltagshelferprogramm, nicht auskömmliche Finanzierung durch das KiBiz, mangelnde 
Schulplätze der PiA-Ausbildung und vieles mehr.

Wir laden ein zu einer Diskussionsrunde mit Referent Dr. Dennis Maelzer, 
familienpolitischer Sprecher der SPD-Landtagsfraktion NRW.

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés
Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-

tagram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé
Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton- und Videoaufnah-
men mit semiprofessionellem
Equipment. Das aktuelle Angebot
beinhaltet:

• Tonaufnahmen für
Einzelkünstler und Bands
in einem semiprofessionel-
len Tonstudio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung

Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für Kinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche
und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-
milienbermilienbermilienbermilienbermilienberatung,atung,atung,atung,atung, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
Brückenstraße 25Brückenstraße 25Brückenstraße 25Brückenstraße 25Brückenstraße 25
(T(T(T(T(Tel.el.el.el.el. 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0)
Montags bis donnerstags
von 9.00 bis 12.00 Uhr und
von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum Eitorf
(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-(Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,
TTTTTelefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung derSeniorenvertretung derSeniorenvertretung derSeniorenvertretung derSeniorenvertretung der
Gemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertretung
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender:
Werner Krautscheid;
Tel: 02243/4182
E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:
seniorenvertretung_eitorf@
outlook.de
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist diens-
tags von 10-12 und 14-17 Uhr und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldner-
beratung finden für Bezieher von
ALG II-Leistungen jeden zweiten
Montag im Monat von 13:30 Uhr
bis 16:00 Uhr im Jobcenter,
Spinnerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenemp-
fänger erfolgt eine Terminverein-
barung über das Sekretariat der
Schuldnerberatung
(Tel.: 02241-1778-16, Frau Will-
meroth oder Frau Gummersbach-
True). Kontaktstelle Eitorf:
Tel.: 02243-84773-29;

SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürftige
weiter. Bedürftig ist, wer sich in
einer finanziellen Notlage befin-
det, SGB II-Leistungen (z.B. Hartz
4) bezieht, Grundsicherung oder
Asylleistung erhält, oder eine Auf-
stockung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Tafel
nach Kräften. Die ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie Öffnungszeiten
sind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags und
dienstagsdienstagsdienstagsdienstagsdienstags..... Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen TTTTTermineermineermineermineermine
für die für die für die für die für die Ausgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie auf
unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite - SKM
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer
Tafel (erzbistum-koeln.de) -
nachlesen oder über den nachlesen oder über den nachlesen oder über den nachlesen oder über den nachlesen oder über den AushangAushangAushangAushangAushang
der Eitorfer der Eitorfer der Eitorfer der Eitorfer der Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr..... 5 5 5 5 5
erfahren.erfahren.erfahren.erfahren.erfahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir uns
nahezu ausschließlich durch Sach-
und Geldspenden.
• Lebensmittelspenden nehmen

wir gerne während der Öff-
nungszeiten entgegen oder
holen sie selbstverständlich
auch ab. Dazu bitte Kontakt
mit Jupp Gauchel aufnehmen,

Tel.Nr. 0171 4775424 aufnehmen.
• Spendenkonten der

Eitorfer Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705
0299 0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG
IBAN: DE75 3806 0186 3415
8650 14

Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -
ebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreis
zugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraße
18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat
aktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag von
14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet. Fahr-
radspenden nehmen wir dort gerne
entgegen oder holen sie bei Ih-
nen ab. In diesem Fall melden Sie
sich bitte bei Ralf Fuhrmann,
Tel.: 0152-28739796.
Wir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor über
neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
lich bei der Tafel mitarbeiten wol-
len, dann nehmen Sie bitte mit

Paul Hüsson,
Tel. Nr. 0171 6824359, Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen ha-
ben, oder Anregungen geben möch-
ten, nehmen Sie bitte ebenfalls mit
Paul Hüsson Kontakt auf.
SPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/Siebengebirge
Arbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0
spz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.de
Das Sozialpsychiatrische Zentrum
Eitorf (SPZ(SPZ(SPZ(SPZ(SPZ) bietet vielfältige und
intensive Hilfen
für Menschen in psychischen oder
psychosozialen Krisen und deren
Angehörige an.
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kontaktstelle
Eitorf, Siegstr. 16,
Tel. 02243/82670
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Offener Treff)
Jeden 3. Samstag im Monat
von10.00 - 14.00 Uhr (Frühstück)
Zweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle Königswinter-Nieder-
dollendorf Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Be-
reiche Eitorf, Windeck und Rup-
pichteroth einen Familienunter-
stützenden Dienst (FUD) an. Die-
ser Dienst wendet sich an Kinder,
Jugendliche und erwachsene
Menschen mit einer Behinderung,
die in ihrer Familie oder in der
eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte
Krahe, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25
(in den Räumen der Erziehungs-
beratungsstelle) neben der Feu-
erwehr. Sprechzeiten: dienstags
von 9 bis 12 Uhr. Telefonische An-

meldung unter: 02241/21010 und
02241/71961
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“
Kontakt: www:kompass-eitorf.de;
https://kompass-eitorf.de
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Austausch
und Aktivitäten, vom 18.00 bis
20.00 Uhr in Eitorf.
Weitere Informationen und
Anmeldung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperation mitation mitation mitation mitation mit
JOJOJOJOJOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauhe,,,,,
Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-
ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-
schen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30
bis 11.30: 02243/ 900 19 73,
 kokobe@caritas-rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten der
SeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWeinbereinbereinbereinbereinber-----
gergergergerger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht freitags von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bürger-
zentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 19,
Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923 (vorzugsweise täg-
lich von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit:
Mo., Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
web: www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit
gleichen Problemen und Anlie-
gen zusammen. Im Rhein-Sieg-
Kreis engagieren sich zahlreiche
Menschen im Gesundheits- und
Sozialbereich, so zum Beispiel
chronisch Erkrankte, Behinderte,
Suchtkranke, Menschen mit psy-

Die Seniorenvertretung Eitorf informiert:
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
wir laden mal wieder zu einem
äußerst interessanten Vortrag
ein: Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug. 2023, 2023, 2023, 2023, 2023,

14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr,,,,, im Bürgerzentrum Ei-
torf, in der Bahnhofstr. 19, hält Dr.
Chr. Kley, Neurologe aus Eitorf,
einen VVVVVortrortrortrortrortragagagagag zum Thema „De-„De-„De-„De-„De-

ment? Oder nur vergesslich?“ment? Oder nur vergesslich?“ment? Oder nur vergesslich?“ment? Oder nur vergesslich?“ment? Oder nur vergesslich?“ Dr.
Kley berichtet aus seinem Alltag
und erklärt, wie man helfen kann.
Das Nachlassen der Gehirnleis-

tung betrifft viele Menschen, des-
halb: Kommen Sie, hören Sie sich
die Tipps von Dr. Kley an!
Ihre Seniorenvertretung
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

chischen Problemen, Arbeitslose,
Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und
bestehende Gruppen finden bei den
Beraterinnen Unterstützung. In be-
schränktem Umfang können Räu-
me zur Verfügung gestellt werden
oder Räume vermittelt werden.
Erreichbarkeit des
NeubürgerbeauftragtenNeubürgerbeauftragtenNeubürgerbeauftragtenNeubürgerbeauftragtenNeubürgerbeauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zuge-
zogene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuber bietet nach telefoni-
scher Vereinbarung Sprechstun-
den an:
a) in Siegburg, Kreishaus,
Zimmer B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,
Fax: 02241/133198
E-Mail:
marlene.hautkappe@
rhein-sieg-kreis.de
b) Tel.: 02295/902318,
Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürgerschaft-
lich engagieren möchten, sowie
für gemeinnützige Initiativen, Ver-
eine und Organisationen, die eh-
renamtlich Mitarbeitende suchen.
Ein kostenloses und unverbindli-
ches Angebot der Diakonie An Sieg
und Rhein, unterstützt vom Rhein-
Sieg-Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss),
Markt 1, 53783 Eitorf,
Tel. (02243) 89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail:
freiwilligen-agentur@eitorf.de,
Sprechstunden:
Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
01577/132874201577/132874201577/132874201577/132874201577/1328742
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de

Telefonische Erreichbarkeit: Mo,
Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr;
Mi: 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie
Fr: 09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen
für junge Erwachsene und Erwach-
sene ab 21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich für
weitere Informationen oder zur
Terminvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M.K.I.M.K.I.M.K.I.M.K.I.M. - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt An-
gebot für Kinder und Jugendliche
psychisch erkrankter Eltern. In-
formationen und Terminvereinba-
rung unter 02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit
psychischen Erkrankungen,
Siegstr. 16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-----
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf,
Hauptstr. 109, geöffnet dienstags
14.00-18.00 Uhr, jeden 1. Samstag
im Monat von 9.30 bis 13.30 Uhr.
Tel.: 02223/25220
Gerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische Beratung
für ältere Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren
Angehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in
Eitorf jeden 1. Dienstag im Monat
18.00-19.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www. taschengeldboerseeitorf.
jimdo.free.com
Kontakt:
Dr. Renate Dietz,
Tel.: 02243 8413739
Werner Krautscheid,
Tel.: 02243 4182

Mail:
taschengeldboerseeitorf@web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-
pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein anderer
Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und TTTTTod.od.od.od.od. Ster-
ben gehört zum Leben wie das
Geborenwerden. Die meisten
Menschen möchten die letzte Zeit
ihres Lebens in gewohnter Umge-
bung zu Hause verbringen. Hier
möchte der ambulante Hospiz-
dienst mit seinen ehrenamtlichen,
geschulten Mitarbeitern beglei-
tend unterstützen, die pflegeri-
sche und seelsorgerliche Betreu-
ung ergänzen und die Angehöri-
gen entlasten. Die Begleitung der
Schwerstkranken und Sterbenden
ist kostenfrei und unabhängig von
religiöser und kultureller Zuge-
hörigkeit. Sprechen Sie uns an,
wenn Sie unsere Unterstützung in
Anspruch nehmen möchten, Fra-
gen zur Hospizarbeit haben, im
Hospizdienst mitarbeiten oder

Mitglied werden möchten.
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich in
53783 EITORF-ALZENBACH,
Siegtalstraße 12;
Tel.: 02243/917065002243/917065002243/917065002243/917065002243/9170650
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
nach Vereinbarung
Mail:Mail:Mail:Mail:Mail:
info@hospiz-windeck-eitorf.de
www.hospiz-windeck-eitorf.de
Kleiderstube des SozialenKleiderstube des SozialenKleiderstube des SozialenKleiderstube des SozialenKleiderstube des Sozialen
Arbeitskreises der CDU Frauen-Arbeitskreises der CDU Frauen-Arbeitskreises der CDU Frauen-Arbeitskreises der CDU Frauen-Arbeitskreises der CDU Frauen-
union Eitorfunion Eitorfunion Eitorfunion Eitorfunion Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Klei-
dung für Groß und Klein zu sehr
günstigen Preisen. Öffnungszei-
ten: Dienstags von 14:00-18:00
Uhr und jeden 1. und 3. Samstag
im Monat von 10:00-13:00 Uhr,
Goethestraße 9.
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt. Klei-
derspenden können während der
Öffnungszeiten abgegeben werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Regenerative und moderne Heiztechniken
Veranstaltung der CDU Eitorf am 31. August 2023 um 18 Uhr 30
in der Biologischen Station Eitorf

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Bericht aus dem Hauptausschuss

Schwarz-Grüner Etikettenschwindel bei Altschulden
Negativ für Städte und Gemeinden im Rhein-Sieg-Kreis

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

DONNERSTDONNERSTDONNERSTDONNERSTDONNERSTAAAAAGGGGG,,,,,
31.31.31.31.31.     AAAAAUGUST 2023 UM 18:30UGUST 2023 UM 18:30UGUST 2023 UM 18:30UGUST 2023 UM 18:30UGUST 2023 UM 18:30
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Biologische Station Eitorf Biologische Station Eitorf Biologische Station Eitorf Biologische Station Eitorf Biologische Station Eitorf,,,,,
Bahnhofstraße /Bahnhofstraße /Bahnhofstraße /Bahnhofstraße /Bahnhofstraße /
Robert-Rösgen-PlatzRobert-Rösgen-PlatzRobert-Rösgen-PlatzRobert-Rösgen-PlatzRobert-Rösgen-Platz
Regenerative Heiztechniken -Regenerative Heiztechniken -Regenerative Heiztechniken -Regenerative Heiztechniken -Regenerative Heiztechniken -
Vortrag Philipp StaußVortrag Philipp StaußVortrag Philipp StaußVortrag Philipp StaußVortrag Philipp Stauß

Vor dem Heizungstausch stellen
sich viele Fragen. Welche Heiz-
techniken kommen fur mein Ge-
bäude in Frage? Welche Alterna-
tiven zur Öl- oder Gasheizung
gibt es? Und wie viel Energie
lässt sich einsparen?

Auf diese Fragen gibt der Ener-
gieberater der Verbraucherzentra-
le des Rhein-Sieg-Kreises Philipp
Stauß Antworten und informiert
zudem uber Kosten und Förder-
mittel. So findet sich fur jedes Haus
eine passende und zeitgemäße

Heiztechnik. Im Anschluss an ei-
nen Vortrag werden Fragen der
Teilnehmenden beantwortet.
Infos: www.cdu-eitorf.de und
https://www.facebook.com/
cdueitorf

Markus Reisbitzen

Als erster Termin nach der Som-
merpause tagte am Montag der
Hauptausschuss. Der Vorsitzende,
Bürgermeister Viehof, musste
krankheitsbedingt absagen, auf
diesem Wege gute Besserung.
Der Kämmerer der Gemeinde erläu-
terte die finanzielle Lage der Ge-
meinde. Es wurde deutlich, dass eine
eher angespannte Einkommenssitu-
ation der Einwohnerinnen und Ein-
wohner direkten Einfluss auf die fi-
nanzielle Lage der Gemeinde hat.
Dies spiegelt sich insbesondere in
den Steuereinnahmen wider, die von
den individuellen Einkommen der
Bürgerinnen und Bürger abhängen.
Der Hauptausschuss beschloss
zudem einstimmig, dass ein Heimat-

preis ausgelobt wird, dessen Preis-
gelder vom Land NRW getragen
werden. Die Antragsrichtlinien
werden bald bekannt gegeben.
Vereine und Initiativen, welche
sich um Erhaltung von Tradition,
Brauchtum oder lokaler und regi-
onaler Identität verdient machen,
können sich bewerben.
Die Fortschreibung des Brandschutz-
bedarfsplanes der Gemeinde Eitorf
nahm einen großen Teil der Sitzung
in Anspruch. Die Einsatzstatistik der
letzten Jahre zeigt deutlich, dass die
Herausforderungen steigen, aber
auch die rechtlichen Anforderungen
an die Feuerwehr sind gestiegen.
Mit den Investitionen in Fahrzeuge,
Geräte und Gebäude haben Politik

und Verwaltung ihren Beitrag ge-
leistet, so dass die Feuerwehr gut
aufgestellt ist. Die Freiwilligen der
Feuerwehr selbst sind gut moti-
viert und ihre Anzahl entspricht fast
dem Stand, der wünschenswert ist.
Verbessert werden muss allerdings
die Verfügbarkeit im Einsatzfall an
den Tageszeiten, hierfür werden
noch Aktive gebraucht. Die Feuer-
wehr ist ein freiwilliges Ehrenamt,
sodass die berufstätigen Feuerleute
nicht immer sofort in wenigen Mi-
nuten zur Verfügung stehen kön-
nen. Hier gilt es, Anreize und Mög-
lichkeiten zu schaffen, dass u.a.
auch mehr Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen der Gemeinde bei der
Feuerwehr tätig werden können.

Thematisiert wurde auch der Ver-
kehrsknoten Kurscheidts Eck.
Diese Kreuzung wird immer mehr
zum Nadelöhr für Feuerwehr und
Rettungsdienste. Die SPD-Frak-
tion regte an, die Möglichkeit
eines Kreisverkehrs mit Straßen
NRW zu erörtern.
„Besser werden kann man
immer und genau das wollen wir
auch, festzuhalten ist aber, dass
unsere Feuerwehr insgesamt gut
aufgestellt ist, was in erster Li-
nie ein Verdienst der Feuerwehr-
leute selbst ist. Hierfür unseren
herzlichsten Dank“, äußert sich
der stellv. Fraktionsvorsitzende
Bernd Bernd Bernd Bernd Bernd TTTTThienelhienelhienelhienelhienel.

Alexander Jüdes

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Der Druck auf die Landesregierung
NRW scheint erste Wirkung gezeigt
zu haben. Leider ist dabei auf den
ersten Blick nur eine Mogelpackung
herausgekommen. Diese Lösung
wurde zum Altschuldenproblem der
Kommunen vorgeschlagen: Die Hälf-
te aller relevanten Altschulden soll
„in eine Landesschuld“ übernom-
men werden. Diese soll wiederum
aus dem Gemeindefinanzierungsge-
setz (GFG) finanziert werden. Das
sind Gelder, die den Kommunen
ohnehin zustehen. Damit stellt das
Land keine wirkliche Hilfeleistung
zum Problem der Altschulden dar.
Für die Kommunen ändert sich
lediglich der Gläubiger. Statt die
Schulden bei einer Bank abzuzah-

len, sollen sie dies nun beim Land
tun. Zusätzliche Gelder sind hierbei
für die Finanzierung nicht eingeplant.
Als Altschulden werden Liquiditäts-
kredite bezeichnet, von Kommunen
mit einer Verschuldung von über 100
€ pro Kopf. In NRW betrifft das 199
Kommunen mit einer Altschulden-
summe von 19,7 Milliarden Euro. Im
Rhein-Sieg-Kreis allein wären 17
von 19 Kommunen mit insgesamt
ca. 550 Millionen Euro Altschulden
von der Regelung betroffen. Gleich-
zeitig werden für alle Kommunen
die Mittel aus dem Gemeindefinan-
zierungsgesetz gekürzt und somit
die laufende Haushaltslage ver-
schärft. „Der Vorwegabzug ist nichts
anderes als in Griff in die kommuna-

len Kassen und das über die nächs-
ten Jahrzehnte“, erklärt der Vorsit-
zende der SPD-Kreistagsfraktion
Rhein-Sieg, Denis Denis Denis Denis Denis WWWWWaldästlaldästlaldästlaldästlaldästl.
„Schwarz-Grün gibt sich gönnerhaft
und widmet einfach Geld um, das
ohnehin den Städten und Gemein-
den zusteht“, führt Waldästl fort. „Es
handelt sich hier um Etikettenschwin-
del, statt um Entlastung der Städte
und Gemeinden“, so Waldästl.
Die SPD-Kreistagsfraktion Rhein-
Sieg setzt sich für eine echte Alt-
schuldenlösung für die Städte und
Gemeinden ein. Der Bund hat bereits
angeboten 50% der Altschulden zu
übernehmen, wenn die Länder sich
daran beteiligen. Um die Lösung zu
ermöglichen ist eine 2/3 Mehrheit

für eine Grundgesetzänderung not-
wendig, die derzeit von CDU / CSU
blockiert wird. „Die CDU-Abgeord-
neten Winkelmeier-Becker und Dr.
Röttgen sollten sich in ihrer Fraktion
endlich für eine Altschuldenregelung
stark machen, damit die Städte und
Gemeinden im Rhein-Sieg-Kreis
spürbar entlastet werden können“,
fordert Waldästl. Und auch das Land
muss seine Hausaufgaben machen:
„Eine Finanzierung der Altschul-
den aus den GFG-Mitteln lehnen
wir ab. Es braucht eine echte Über-
nahme der Altschulden in die Ver-
antwortung des Bundes und des
Landes“, so der Fraktionsvorsitzen-
de abschließend.

Alexander Jüdes
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Rückblick auf das Waldfest
Dorfgemeinschaft Lascheid e.V.

Unsere Sommerparty, ein riesiger Erfolg.Unsere Sommerparty, ein riesiger Erfolg.Unsere Sommerparty, ein riesiger Erfolg.Unsere Sommerparty, ein riesiger Erfolg.Unsere Sommerparty, ein riesiger Erfolg.

Wir bedanken uns herzlich bei den
zahlreichen, gut gelaunten, party-
freudigen und ausgesprochen fried-
lichen Gästen zu unserem diesjähri-
gen traditionellen Waldfest. Unsere
Sommerparty am Samstag war ein
riesiger Erfolg. Es besuchte uns eine
Vielzahl bunt gemischter Altersgrup-
pen, die u.a. eine feine Auswahl an
vorzüglichen Cocktails und die an-
sprechende Atmosphäre genossen.
Dies ist nicht zuletzt der großartigen
Beleuchtungstechnik sowie der
Soundanlage durch Florian Schönen-
bruch mit Team geschuldet. Außer-
dem möchten wir hervorheben, dass
sich vor allem unsere jungen Gäste

am Samstag ausgezeichnet ohne jeg-
liche Rangeleien, Stress oder ähnli-
chem verhalten haben, vielen Dank
für euer vorbildliches Verhalten. Un-
ser Familiensonntag war nicht weni-
ger erfolgreich, trotz der unbestän-
digen Wetterlage erfreuten sich vie-
le Besucher*innen an unseren tradi-
tionellen Angeboten wie der Erbsen-
suppe oder an unserem reichhalti-
gen Torten- u. Kuchenbuffet. Auch
unsere kleinsten Gäste tobten aus-
gelassen auf der Hüpfburg und hat-
ten ihren Spaß. Wir freuen uns auf
das nächstes Jahr und wünschen euch
bis dahin alles Gute.
Euer Vorstand
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Sommerfest in Keuenhof am 19. und 20. August
Junggesellenverein „Schweizerblüte“ Keuenhof 1923 e.V.

Eitorf „live“ am 18. August mit Grandma’s Finest

Unser traditionelles Sommer-
fest findet am 19. und 20. Au-
gust in Keuenhof statt. Wir star-
ten samstags um 18 Uhr und

bieten neben gepflegten Ge-
tränken natürlich auch leckere
Gril lspezialitäten.
Unser DJ hat den Plattenspie-

ler bereits geölt.
Sonntags geht es wie immer fa-
miliär zu. Selbstgebackener Ku-
chen und hausgemachte Waffeln

stehen nachmittags bereit.

Wir freuen uns auf gesellige Stun-
den und zahlreiche Besucher.

Im Siegtal knattern die Traktoren
Dorfgemeinschaft Merten e.V.

Grandma’s Finest. Foto: BandGrandma’s Finest. Foto: BandGrandma’s Finest. Foto: BandGrandma’s Finest. Foto: BandGrandma’s Finest. Foto: Band

Am kommenden Freitag, 18. August,
starten wir um 19 Uhr noch einmal
durch, zum letzten 2023er-Konzert
der beliebten Veranstaltungsreihe
Eitorf „live“ - präsentiert vom För-
derverein der Feuerwehr Eitorf.
Unter’m Pavillon am Markt freu-

en wir uns mal wieder auf die
bekannte und beliebte Eitorfer
Band „Grandma’s Finest“. Die For-
mation brennt darauf zu spielen
und ihrem Publikum mit einer ge-
ballten Ladung Musik endlich
wieder Spaß, Freude und einen

schönen Abend zu bereiten.
Mit Leidenschaft, Seele und einer
eigenen Note bringen Rieke, Jens,
Piero und Peter ein umfangrei-
ches Live-Repertoire an Rock-,
Blues- und Popmusik der letzten
Jahrzehnte auf die Bühne. Eine

kraftvolle und überzeugende Mi-
schung von Klassikern bis hin zu
aktuellen Hits ergeben eine ge-
ballte Ladung handgemachter
Live-Musik. Die Eitorfer rocken
sich durch das Who is Who der
Rockszene und lassen keine Zeit
zum Entspannen. Ob „Tush“ von
ZZ Top oder „White Wedding“ von
Billy Idol, die Zuhörer bekommen
alles geboten, was das Rockherz
höher schlagen lässt.
Freut euch auf ein tolles Erlebnis,
umsonst und draußen. „Wir ro-
cken den Marktplatz!“, so die
Botschaft der Band an ihre große
Fangemeinde.
Liebe Eitorferinnen und Eitorfer,
nutzt die letztmalige Gelegen-
heit, macht viel Werbung, bringt
Freunde und Bekannte mit und
kommt am 18. August noch einmal
zahlreich zum Markt. Den Erlös
der Veranstaltung werden wir an
die Hinterbliebenen der im Ein-
satz getöteten Feuerwehrleute
aus Sankt Augustin spenden.
Der Förderverein der Feuerwehr
Eitorf e.V. freut sich auf euch.

(eif). Das Treckerfest der Dorf-
gemeinschaft Merten und der
Holderfreunde Eitorf startet am
kommenden Sonntag, 13. Au-
gust, 9 bis 18 Uhr, zum sechs-
ten Mal. Nach vier Jahren coro-
nabedingter Pause ist der Ort
des Geschehens zum zweiten
Mal die große Wiese oberhalb
des Happacher Hofes in Bach.
(Navi-Anschrift: 53783 Eitorf,
Hennefer Straße 17).
Alle Besitzer von Treckern und
Holdern sind eingeladen, ihre
Schätze dort zu präsentieren.
Für Besucher stehen ausrei-
chend Parkplätze zur Verfü-
gung. Die Dorfgemeinschaft

Merten und die Holderfreunde
freuen sich, dass sich zum Bau-
ernmarkt einige Aussteller-
*innen angemeldet haben. Holz-
kunst, Schmuck, Kunsthand-
werk und vieles mehr werden
die Treckerfestbesucherinnen
gewiss begeistern, während die
Herren sich die landwirtschaft-
lichen Fahrzeuge anschauen
und „Diesel reden“. Auch für
die Kinder wird einiges gebo-
ten. Das Jugend-Rot-Kreuz Ei-
torf wartet mit Aktionen und
Outdoorspielgeräten. Auf der
Hüpfburg können sich die klei-
nen Gäste austoben.
Für Speisen und Getränke ist

ebenfalls gesorgt. Über 50 Mit-
glieder der Dorfgemeinschaft
und Unterstützer*innen sind im
Einsatz, denen die Initiatoren
für ihr Engagement danken. Der
Erlös des Treckerfestes kommt
der Dorfgemeinschaft zugute,
die das Geld zum Wohl der All-
gemeinheit verwendet. Gerade
wurde der Bolzplatz neu ange-
legt. Ein Grillplatz, eine Feuer-
stelle und eine Sitzgruppe la-
den jetzt zum Verweilen ein.
Eine zweite wird demnächst
hinzukommen. Das Wichtigste
jedoch sind die beiden nagel-
neuen Fußballtore, die von den
Dorfkindern mit Begeisterung

genutzt werden.
Das Treckerfest wurde 2016
erstmals organisiert. Damals
fiel „Siegtal pur“ aus, weil Bau-
arbeiten an der Bahnstrecke
nötig waren und der Schienen-
ersatzverkehr rollen musste. In
den ersten vier Jahren war das
Gelände des Union Gestüts
Schauplatz des Treckerfestes.
2019 luden die Organisatoren
erstmals auf die Wiese ober-
halb des Happacher Hofes ein.
Und dann kam Corona.

Jetzt freuen sich alle, wenn es
am Sonntag, 13. August, end-
lich wieder losgeht.
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BAFA, KfW oder Steuersparmodell?
So geht Förderung für Fenster!
Moderne Fenster haben eini-
ge Vorteile: von Einbruch-
schutz über Lärmschutz bis hin
zur energetischen Wärme-
dämmung. Gerade vor dem
Hintergrund umweltfreundli-
cher Energie-sparmaßnahmen
wird die Erneuerung von Fens-
tern und Türen durch staatli-
che Förder-programme unter-
stützt. Die Auswahl an Förder-
möglich-keiten ist jedoch
komplex und damit leider
schnell undurch-sichtig. Eine
Beratung durch die Experten
der ROLF Fensterbau GmbH,
die mit der Modernisierung
von Fenstern und Türen
bestens vertraut sind, hilft
hier in jedem Fall weiter.

„Die drei beliebtesten Förder-
möglichkeiten für Sanierungen
von Fenstern und Türen sind
der BAFA-Zuschuss, der KfW-
Kredit und die Steuererstat-
tung“, weiß ROLF-Geschäfts-
führer Frank Alefelder. Die
drei Optionen unterscheiden
sich in den möglichen Anwen-
dungsgebie-ten und der Be-
antragung. Was jedoch alle
Förderoptionen eint, ist die
Bedingung, einen zertifizier-
ten Energieberater hinzuzu-
ziehen. „Der sogenannte En-
ergie-Effizienz-Experte prüft
zunächst die Förderfähigkeit,
steht dann mit unserem aus-
führenden Team im Austausch
und erstellt abschließend die
geforderten technischen Pro-
jektberichte“, erklärt der Ge-
schäftsführer des Familienun-
ternehmens in Hennef-Ucke-
rath.

Das bekannteste Fördermittel
zur Umstellung auf energie-
effiziente Fenster ist die Bun-
desförderung für effiziente
Gebäude (BEG), ins Leben ge-
rufen vom Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA). Gefördert wird hier die
Erneuerung, der Ersatz oder
der erstmalige Einbau von
Fenstern, Außentüren und -to-
ren. Um die BEG zu erhalten,
müssen die ausgewählten
Fenster aus-reichend Wärme
dämmen, also gut isoliert
sein. Die Gesamt-investition
muss für die BEG außerdem

zwischen 2.000 und 60.000 €
liegen. In diesem Rahmen be-
trägt die Förderungs-höhe für
die Sanierungsmaß-nahmen
von energetischen Fenstern 15
Prozent der förderfähigen Aus-
gaben, also maximal 9.000 €.
Welche Unterlagen für die An-
tragstellung erforderlich sind
und welche Schritte von An-
tragsstellung bis Förderverfah-
ren zu beachten sind, wissen
die Berater der ROLF Fenster-
bau GmbH.

Vielen Immobilienbesitzern ist
auch das Förderprogramm der
Kreditanstalt für Wiederaufbau
(KfW) bekannt, mit dem Moder-
nisierungsmaßnahmen finan-
ziert werden können. Das Pro-
gramm - mit der genauen Be-
zeichnung „KfW 261“ - besteht
aus einem zinsgünstigen Kre-
dit mit einem Tilgungszuschuss
von bis zu 150.000 €. Ziel der
Förderung ist es, das energeti-
sche Niveau eines Gebäudes
durch die Sanierung möglichst
stark zu erhöhen. Frank Alefel-
der kennt auch hier die Details:
„Bei einem Energieeffizienz-
haus unterschei-det man zwi-
schen verschiedenen Stufen, die
die jeweilige Energie-effizienz
eines Hauses beschrei-ben. Die
Standardstufe 85 kann
beispielsweise bereits mit dop-
pelverglasten Fenstern erreicht
werden.“ Der Fördersatz der
KfW ist von der entspre-chen-
den Energieeffizienzstufe ab-
hängig und kann bis zu 45 Pro-
zent der Kreditsumme, jedoch

maximal 67.500 € pro Wohn-
einheit, betragen.

Weniger bekannt, aber etwas
unkomplizierter in der Bean-
tragung sind die Steuerein-spa-
rungen, die nach der Montage
modernisierter Fenster in An-
spruch genommen werden kön-
nen. Im Rahmen des Klima-
schutzprogrammes können Sa-
nierungskosten teilweise als
Teil der Einkommenssteuer gel-
tend gemacht werden - voraus-
gesetzt das Gebäude ist
mindestens zehn Jahre alt und
der Einbau der neuen Fenster
wurde bereits abgeschlossen.

Anzeige

Insgesamt können über einen
Zeitraum von drei Jahren gan-
ze 20 Prozent der Gesamtkos-
ten von bis zu 200.000 € (also
maximal 40.000 €) direkt von
der Steuerschuld abgezogen
werden. Die bürokratischen
Details für die Steuererstat-
tung hat das ROLF-Team für
Sie im Blick. „Im Anschluss
an die fachgerechte Durchfüh-
rung der Sanierungs-maßnah-
men sind die korrekte Rech-
nungsstellung und die Ausstel-
lung einer Erklärung über die
Einhaltung der energe-tischen
Mindestanforderungen ent-
scheidend“, erklärt Alefelder.

Als führender Experte bietet
ROLF Fensterbau eine umfas-
sende Beratung zu förde-
rungsfähigen Sanierungsmög-
lichkeiten von hochwertigen
Fenstern und Türen und gibt
Orientierung im Dickicht der
Bürokratie. Das Team des
größten Fensterbauers im
Rheinland berät Sie gerne zu
energieeffizienten Fensterlö-
sungen und geeigneten Mo-
der-n i s ie rungsmaßnahmen.
Verein-baren Sie einfach ei-
nen persönlichen Beratungs-
termin unter 02248 91550
oder besuchen Sie die Websi-
te unter
www.rolf-fensterbau.de.

KfW, BAFA, Steuererstattungen - die Experten von ROLF FensterbauKfW, BAFA, Steuererstattungen - die Experten von ROLF FensterbauKfW, BAFA, Steuererstattungen - die Experten von ROLF FensterbauKfW, BAFA, Steuererstattungen - die Experten von ROLF FensterbauKfW, BAFA, Steuererstattungen - die Experten von ROLF Fensterbau
beraten Sie gerne bei der Wahl der passenden Förderung.beraten Sie gerne bei der Wahl der passenden Förderung.beraten Sie gerne bei der Wahl der passenden Förderung.beraten Sie gerne bei der Wahl der passenden Förderung.beraten Sie gerne bei der Wahl der passenden Förderung.
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Grünes Wohnzimmer mit Vogelglück
Caritas-Tagespflege freut sich über neue Gartengestaltung

Einladung zur Mitgliederversammlung
KG Närrische Brückenwache e.V.

Kapellenfest in Hönscheid

Erster Trödelmarkt in Eitorf-Halft
MGV „Eintracht“ Eitorf-Halft
Am Sonntag, 20. August, findet
der erste Trödelmarkt von 11 bis
16 Uhr auf unserem schönen Dorf-
platz, Feldergasse 1, statt. 30 Aus-
steller/innen sind angemeldet.
Es gibt leckere Waffeln, Kuchen
und kalte Getränke. Der Dorf-
platz ist überwiegend überdacht.
Der Trödelmarkt ist eine Hand in
Hand Veranstaltung der Kita Kun-
terbunt und dem MGV „Ein-
tracht“ Eitorf-Halft, Dorf-Brauch-
tum und Geselligkeit.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Am 2. und 3. September ist das

traditionelle Erntefest in Kehlen-
bach in der Erntehalle.
Sonntag, 3. September, geht un-
ser Verein und der Kindergarten
mit dem Erntezug. Los geht es
von Niederottersbach, durch das
Ottersbacher Tal nach Halft und
zurück bis zur Erntehalle. Um und
in Erntehalle der Erntehalle wird
dann gemeinsam gefeiert.
Wie im letzten Jahr, nehmen wir
wieder mit einem Erntewagen und
einer Fußgruppe teil.
Termine Wagenaufbau: 18. und 26.
August, um 16.30 Uhr, bei Robert

Rösgen, Weyerhof 1.
Termin Wagen schmücken: Sonn-
tag, 3. September, um 9 Uhr, bei
Robert Rösgen.
Der Erntewagen wird mit Getrei-
deähren, Gemüse, Blumen, Hop-
fen usw. geschmückt.
Alle Teilnehmer/innen treffen sich
dann in Niederottersbach, ober-
halb von Haus Steffens.
Unser Motto: Wir haben volle
Teller wenn voll sind Scheun
und Keller.
Während des Erntezuges wird
Bernd Bohlscheid die Getränkes-

tation für die Teilnehmer auf sei-
nem Traktor zur Selbstbedienung
bereit halten. Treffpunkt ist um
13 Uhr in Niederottersbach ober-
halb von Haus Steffens auf dem
Parkplatz.
Ältere Mitglieder/innen die nicht
gut zu Fuß sind, können auf dem
Erntewagen mitfahren.
Wir freuen uns sehr über eure Teil-
nahme an dieser schönen traditi-
onellen Veranstaltung.
Für Fragen stehe ich gerne zu Ver-
fügung.
Bruno Weitz, Tel.: 015229285770

Mit dem Vogelhäuschen fing es
an: „Ich hatte unserer Vermie-
terin erzählt, wie gern unsere
Gäste Vögel beobachten und wie
schön doch zu diesem Zweck ein
Vogelhäuschen wäre“, sagt Ma-
rie Munsky, Leiterin der Cari-
tas-Tagespflege für Senioren in
Eitorf. „Und nur ein paar Tage
später stand dieses Prachtex-

emplar in unserem Garten.“ Das
war im Frühjahr.
Doch mit dem Vogelhäuschen, das
vielmehr eine hölzerne Prachtvil-
la geworden ist, war es nicht
genug. Vermieterin Susi Pohl
nahm in den darauffolgenden Wo-
chen auch die ein wenig in die
Jahre genommene Gartenanlage
in den Blick. Die längst nicht mehr
genutzte Boccia-Bahn gestaltete
sie wieder zum grünen Terrain um,
legte auch neue Beete an. Das
Team der Tagespflege tat das sei-
nige dazu und verpasste dem Gar-
tenhäuschen in einer Wochenend-
aktion, ehrenamtlich, einen fri-
schen Anstrich. „Unsere Gäste lie-

ben es, in der Natur zu sitzen“,
freut sich Marie Munsky über die
Terrasse, die zum zusätzlichen
Aufenthaltsraum geworden ist. Ein
großer Sonnenschirm spendet
Schatten oder ist, bei Bedarf, auch
Schutz gegen einen leichten Som-
merregen. Ganz von selbst erge-
ben sich hier am großen Garten-
tisch die Gespräche.
„Viele Seniorinnen und Senioren
haben erst einmal Vorbehalte ge-
gen eine Tagespflege“, weiß Ma-
rie Munsky aus Erfahrung. „Dabei
ist es wirklich schön zu sehen,
wie sehr Menschen, die zu Hause
viele Stunden allein sind, hier an
der Gemeinschaft Freude haben.“

Und das natürlich beileibe nicht
nur im Sonnenschein, sondern
rund ums Jahr mit der Einnahme
gemeinsamer Mahlzeiten, mit
dem Spielen zu mehreren, mit
Bastelarbeit oder einem ausgie-
bigen Schwätzchen. „Die Vorbe-
halte sind spätestens nach dem
ersten Besuchstag wie verflogen
und bislang hat niemand seinen
Platz in der Tagespflege freiwillig
wieder hergegeben, wenn er erst
einmal einen Tag bei und mit uns
verbracht hat“, so Marie Munsky.
„Die Tagespflege ist mehr als nur
ein Ort der Geselligkeit und Be-
gegnungen - er ist für viele ein
zweites Zuhause.“

Sehr geehrtes Mitglied,
hiermit laden wir zur diesjähri-
gen Mitgliederversammlung der
KG Närrischen Brückenwache ein.

Die Versammlung findet am 3.
September, um 16.30 Uhr im Ho-
tel Schützenhof statt. Anträge sind
bitte bis zum 28. August beim Vor-

stand einzureichen.
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme der Mitglieder.
Der Vorstand

Das Kapellenfest in Eitorf-Hön-
scheid findet am Sonntag, 20.
August, statt. Die heilige Mes-
se mit Kräutersegnung, mitge-
staltet vom MGV „Sangeslust“
aus Winterscheid, beginnt um
15 Uhr. Im Anschluss freuen wir

uns auf ein nettes Beisammen-
sein mit Ihnen bei Kaffee und
Kuchen. Auch für kühle Geträn-
ke und leckere Sachen vom Grill
ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Dorfgemeinschaft Hönscheid
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Anzeige

Termin vormerken!

Nach der großartigen Premiere im
August 2022 findet das zweite mar-
kenoffene und spartenübergreifende
Treffen am wunderschönen Rhein-
ufer in Mondorf am 19. + 20. August
2023 statt. Wer sein Fahrzeug beim
Treffen an der Prämierung „Der be-
sondere Oldtimer“ anmelden möchte,
wird gebeten sich im Vorfeld über das
Kontaktformular online anzumelden.

Natürlich wird auch musikalisch
die Zeit ein wenig zurückgedreht:
Rock´n´Roll bewegt die Erinnerung
oder Sehnsüchte der Gäste. Lassen
Sie sich überraschen! 
Noch mehr Nostalgie kommt beim
stetig wachsenden Flohmarkt auf,
auch hier geht es um Petticoats und
Antikes. Alte Radios und seltene Er-

satzteile stehen zum Verkauf. Feil-
schen erwünscht!

Der 50 Jahre Teile & Flohmarkt hat
sich in den letzten Jahren zur wahren
Fundgrube auch für flanierende
Gäste entwickelt. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich
unter: 
flohmarkt@cc-mondorf.de
Unter unserem Online-Kontaktformu-
lar finden sie auch eine Anmeldung
für Privatverkäufer und Gewerbliche
Aussteller.
Natürlich ist auch für Ihr leibliches
Wohl an den unterschiedlichsten
Street Food – und Getränkeständen
ausreichend gesorgt! 

Auf ihren Besuch freuen wir uns!

Oldtimerliebhaber aufgepasst - 
Classic Cars Mondorf am 19./20.08.2023
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Neues von der SV 09 Eitorf „Jugendabteilung“

Es spielten: Phillip Schorn, Tim Jeschor, Philip Lukas, Timo Kasper, Moritz Hollmann, Luis da Rosa, Tobias Rosenbauer, Robin Brücken, Moritz Hebel,Es spielten: Phillip Schorn, Tim Jeschor, Philip Lukas, Timo Kasper, Moritz Hollmann, Luis da Rosa, Tobias Rosenbauer, Robin Brücken, Moritz Hebel,Es spielten: Phillip Schorn, Tim Jeschor, Philip Lukas, Timo Kasper, Moritz Hollmann, Luis da Rosa, Tobias Rosenbauer, Robin Brücken, Moritz Hebel,Es spielten: Phillip Schorn, Tim Jeschor, Philip Lukas, Timo Kasper, Moritz Hollmann, Luis da Rosa, Tobias Rosenbauer, Robin Brücken, Moritz Hebel,Es spielten: Phillip Schorn, Tim Jeschor, Philip Lukas, Timo Kasper, Moritz Hollmann, Luis da Rosa, Tobias Rosenbauer, Robin Brücken, Moritz Hebel,
Cedric Raddy, Isaac Almeida und Harun Yavuz.Cedric Raddy, Isaac Almeida und Harun Yavuz.Cedric Raddy, Isaac Almeida und Harun Yavuz.Cedric Raddy, Isaac Almeida und Harun Yavuz.Cedric Raddy, Isaac Almeida und Harun Yavuz.

Deutlich über 50 Kinder haben
den Weg zur Eitorfer Ewald-Mül-
ler-Sportanlage gefunden und durf-
ten den frisch verlegten Sportplatz
genießen. An allen vier Camp-Ta-
gen hauten sich alle Kinder und
Jugendliche richtig rein, denn es
stand die Abnahme des Technik-
Zertifikats der Fußballschule in
Gold, Silber und Bronze an. Eins
war allen klar, hier gibt es keine
Verlierer, sondern nur Gewinner.
„Ein richtig gutes Miteinander und
alle ziehen mit“, stellte Camp-
Leiter Hannes fest. Er und sein
Team mit Maria, Musti, Hans und

Zimbo waren begeistert.
Bei all den verregneten Tagen
hatten wir dennoch viel Sonne,
denn diese haben die Kinder in
das Camp und in unsere Herzen
gebracht. Bis nächstes Jahr.
U13 U13 U13 U13 U13 TTTTTurniersieg in der urniersieg in der urniersieg in der urniersieg in der urniersieg in der VVVVVorbereitungorbereitungorbereitungorbereitungorbereitung
Der „Rewe-Torhunger Cup“ war
ein ideales Turnier zur Vorberei-
tung auf die kommende Saison
der U13 in der Sondergruppe. Dass
am Ende der Turniersieg mit sechs
Siegen ohne Gegentor bejubelt
wurde, war so natürlich nicht zu
erwarten. Die neu formierte U13
um Trainer Willy und Marcus Gie-

se zeigte sich somit bereits in sehr
guter Frühform. Nach den sechs
Abgängen in die eigene U15 bzw.
zu anderen Vereinen wurde der
Kader durch bislang vier Spieler
der ehemaligen U12 (Moritz He-
bel, Cedric Raddy, Isaac Almeida
und Harun Yavuz) bereichert.
Ergebnisse vom 5.Ergebnisse vom 5.Ergebnisse vom 5.Ergebnisse vom 5.Ergebnisse vom 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
SV 09 Eitorf U10/1 -
TuS Herchen U10 13:3
SV 09 Eitorf U11/1 -
JSG Wiehltal U11/2 10:2
SV 09 Eitorf U15/2 -
JSG Beuel U15/2 1:19
SV Allner/Bödingen U15 -
SV 09 Eitorf U15/1 4:8
JSG Asbacher Land -
SV 09 Eitorf U17/1 1:3
SV 09 Eitorf U19/1 -
FC Flying Albatros U19 4:3
Ergebnis vom 7.Ergebnis vom 7.Ergebnis vom 7.Ergebnis vom 7.Ergebnis vom 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
JFV Meiersheide Winterscheid
U13/1 - SV 09 Eitorf U13/2 4:5

Vorschau:
9.9.9.9.9.     August:August:August:August:August: F F F F Freundschaftsspielereundschaftsspielereundschaftsspielereundschaftsspielereundschaftsspiele
Auswärtsspiele:
18 Uhr: Bröltaler SC U15 -
SV 09 Eitorf U15/2
19.30 Uhr: SG Hochwald/Schönen-
bach/Morsbach U19 -
SV 09 Eitorf U19/1
10.10.10.10.10.     August:August:August:August:August: F F F F Freundschaftsspielreundschaftsspielreundschaftsspielreundschaftsspielreundschaftsspiel
Heimspiel:
19.30 Uhr: SV 09 Eitorf U17/1 -
JSG Beuel U17
12.12.12.12.12.     August:August:August:August:August: F F F F Freundschaftsspielereundschaftsspielereundschaftsspielereundschaftsspielereundschaftsspiele
Auswärtsspiele:
11 Uhr: JSG Wiehltal U11/2 -
SV 09 Eitorf U10/1
12.30 Uhr: JSG Beuel U15/2 -
SV 09 Eitorf U15/1
Heimspiele:
13 Uhr: SV 09 Eitorf U12/2 -
Oberpleis U12/2
13.13.13.13.13.     August:August:August:August:August: F F F F Freundschaftsspielreundschaftsspielreundschaftsspielreundschaftsspielreundschaftsspiel
17.30 Uhr: SV 09 Eitorf U19/1 -
FV Wiehl/2
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Saisoneröffnung wird zur Wasserschlacht
SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“
SV 09 III - FC St.SV 09 III - FC St.SV 09 III - FC St.SV 09 III - FC St.SV 09 III - FC St.     Augustin 2:4Augustin 2:4Augustin 2:4Augustin 2:4Augustin 2:4
(1:0)(1:0)(1:0)(1:0)(1:0)
Am vergangenen Sonntag, 6. Au-
gust, hatte der SV 09 zur Sai-
soneröffnung und Mannschafts-
vorstellung eingeladen. Wetter-
gott Petrus stand in diesen Stun-
den nicht auf unserer Seite
denn, es regnete während allen
drei Spielen.
Der SV 09 bedankt sich bei den
Zuschauern, die trotz des mi-
serablen Wetters den Weg zur
Ewald-Müller-Sportanlage ge-
funden haben und wenigstens
mit drei „09‘er“ Siegen belohnt
wurden.
Ausblick SeniorenAusblick SeniorenAusblick SeniorenAusblick SeniorenAusblick Senioren
Am Sonntag, 13. August, starten
unsere Herren in die Meister-
schaft. Hierzu stehen Auswärts-
spiele auf unserer „Ewald-Mül-
ler-Sportanlage“ in Eitorf an. Um
13 Uhr empfängt der Aufsteiger
Olympias Eitorf unsere erste

Mannschaft. Unseren Gastgebern
ist der direkte Wiederaufstieg ge-
lungen und das schlussendlich
sehr souverän. In der Kreisliga B
sieht es aber etwas anders aus
und hier bleibt abzuwarten, wie
schnell man sich akklimatisieren
kann. Für unsere erste Mann-
schaft wird es darum gehen, ei-
nen guten Saisonstart hinzulegen
um wieder um die vorderen Plat-
zierungen in der Tabelle mitzu-
spielen. Im Anschluss tritt um
15.15 Uhr unsere dritte Mann-
schaft gegen Genclerbirligi Eitorf
an. Die Türken legten eine kata-
strophale Rückrunde hin, die mit
dem Abstieg in die Kreisliga C
endete. Da Genclerbirligi noch
kein Testspiel ausgetragen hat,
ist es schwer einzuschätzen auf
welchen Gegner unsere Jungs tref-
fen. Die Schützlinge von Oli Bed-
narski und Andre Erks zeigten zum
Abschluss des dreitägigen Trai-

ningslagers eine ansprechende
Leistung gegen den SV Höhe.
Bleibt abzuwarten, ob der
Schwung mit in die Meisterschaft
genommen werden kann. Um 15
Uhr tritt unsere zweite Mann-
schaft beim TV Rott an. Unsere
Damen sind noch spielfrei.
TTTTTermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr: Rot-weiß Hütte -
SV 09 Damen

15.15 Uhr: SV 09 -
SV Allner/Bödingen II
17:15 Uhr: SV 09 U23 -
SV Allner/Bödingen III
SV 09 III spielfrei
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr: Bröltaler SC -
SV 09 Damen
11 Uhr: FSV Neunkirchen III -
SV 09 II
13 Uhr: Bröltaler SC II - SV 09
13 Uhr: SV Leuscheid II - SV 09 III
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Yaara Miehe springt zu DM Silber

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Jugend: SVH-Bambini:
Sommerpause
Ansprechpartner: Daniel Nohl
(Mobil: 0163/6922968). Infos zum
Trainingsauftakt folgen.
Senioren: Sonntag, 13. August:
Start der Meisterschaft ’23/’24,
Kreis Sieg, Kreisliga C, Staffel 7:
TuS Schladern - SVH I
Anstoß: 14.30 Uhr
Wie schon im letzten Jahr hat es
das Auftaktprogramm für unsere
Mannschaft in die neue Saison in
sich. Am 1. Spieltag trifft man auf
den letztjährigen Tabellen4, den TuS
Schladern. Eine Woche später muss
man beim letztjährigen Tabellen-6.
in Mühleip antreten. Nach den Vor-
bereitungsspielen darf man ge-
spannt sein, wie sich unsere Mann-

schaft gegen die spielstarken Geg-
ner präsentieren wird. Daher hof-
fen wir auf die große Unterstützung
unserer treuen Anhänger bei den
beiden Auswärtsspielen.
Wegen der Sportplatzerneuerung
„op d’r Hüh“ wurde das Heim-
recht mit Schladern getauscht.
Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft im August:
Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner AnstoßAnstoßAnstoßAnstoßAnstoß
Sonntag, 20. August beim SV GW
Mühleip 15 Uhr (2SP)
Sonntag, 27. August bei H.-Ros-
bach III 11Uhr (3SP)
Neuzugänge und Neuzugänge und Neuzugänge und Neuzugänge und Neuzugänge und Abmeldungen imAbmeldungen imAbmeldungen imAbmeldungen imAbmeldungen im
SeniorenbereichSeniorenbereichSeniorenbereichSeniorenbereichSeniorenbereich
Wie schon in den letzten Jahren
zuvor war bei der Trainer- und Be-
treuerfrage (SVH I: P. Cornicola-
rio; Co: M. Arslan; Torwarttrainer:

S. Gewaltig; Betreuung: M. Ko-
roch) Kontinuität gefragt und wur-
de frühzeitig von den Verantwort-
lichen geklärt. Leider meldeten
sich mit J. Geue (SV Leuscheid)
und N. Giehler (TuS Herchen) zwei
Spieler ab, wobei letztgenannter
der AH-Abteilung als Spieler er-
halten bleibt. Der SVH bedankt
sich bei beiden Spielern und
wünscht ihnen alles Gute bei ih-
ren neuen Vereinen. Aber Coach
Cornicolario kann auch mit Fabri-
ce Kerper vom FC Genclerbirligi
Eitorf einen Neuzugang vermel-
den. Zudem ist Roger Löhr nach
seiner sportlichen „Auszeit“
wieder im Training und steht dem
Coach nun zu Verfügung. Mit den
Beiden und dem eingespielten
Kader werden die Verantwortli-

chen um das Trainergespann Cor-
nicolario/Arslan in der neuen Sai-
son wieder versuchen, einen Platz
unter den ersten vier zu schaffen.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Freitag, 28. Juli: AH-Turnier
des SSV Happerschoß.
Treff: 17.30 Uhr in Happerschoß.
Spiele: 18 Uhr SVHAH - SSV Hap-
perschoß; 18.34 Uhr SVHAH -
TuS Winterscheid; 19.08 Uhr
SVHAH - SW Geistingen;
Platzierungsspiele ab 19.50 Uhr.
Training wieder am Donnerstag,
17. August, 19.30 Uhr.
Spielberichte: Senioren:
Sonntag, 6. August: 3. und letztes
Vorbereitungsspiel:
SV 09 Eitorf III - SVH I 2:1 (2:1)
Torschütze: Lars Meißner zum 0:1
(12. Minute).

Yaara Miehe mit ihrem Trainer Alexander StübnerYaara Miehe mit ihrem Trainer Alexander StübnerYaara Miehe mit ihrem Trainer Alexander StübnerYaara Miehe mit ihrem Trainer Alexander StübnerYaara Miehe mit ihrem Trainer Alexander Stübner

Zwei aufregende Tage waren es
bei der Deutschen Leichtathletik
Meisterschaft der Jugend U16 für
die LAZ Rhein-Sieg Athleten Yaa-
ra Miehe und Pascale Berger.
Pascale Berger ging am Samstag
im Vorlauf der 300 Meter Hürden
an den Start. Mit einem starken
Lauf bestätigte er seine Form mit
einer neuen persönlichen Best-
leistung von 43,46 Sekunden und
sicherte sich damit unter 35 Teil-
nehmern den 17. Platz im Ge-
samtklassement des Wochenen-
des. Yaara Miehe qualifizierte
sich für dieses Wochenende so-
wohl für den Dreisprung am

Samstag, als auch im Weitsprung
am Sonntag. Bei stetig wechseln-
den Wetterbedingungen er-
kämpfte sie sich mit 11,31 Me-
tern im starken Teilnehmerfeld
einen soliden 7. Platz im Drei-
sprung. Im Weitsprung, ihrer Lieb-
lingsdisziplin, lieferte sich Yaara
Miehe einen spannenden Wett-
kampf mit ihren Konkurrent-
innen. Dabei knackte sie ihre per-
sönliche Bestleistung mehrfach
und ging nach einem spannen-
den Endkampf mit einer Weite
von 5,69 Metern und einem hart
verdienten 2. Platz als Vizemeis-
terin vom Platz.

Rundwanderung „Fünf
Dörfer, fünf Höhepunkte“
Wanderverein Herchen 1972 e.V.
SSSSSonntag,onntag,onntag,onntag,onntag, 20. 20. 20. 20. 20.     Augsut,Augsut,Augsut,Augsut,Augsut, Start: Start: Start: Start: Start: 10 10 10 10 10
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,,     TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Bahnhof Schla- Bahnhof Schla- Bahnhof Schla- Bahnhof Schla- Bahnhof Schla-
dern, Parkplatz Rückseite, Stre-dern, Parkplatz Rückseite, Stre-dern, Parkplatz Rückseite, Stre-dern, Parkplatz Rückseite, Stre-dern, Parkplatz Rückseite, Stre-
ckenlänge: ca. 13 Kilometerckenlänge: ca. 13 Kilometerckenlänge: ca. 13 Kilometerckenlänge: ca. 13 Kilometerckenlänge: ca. 13 Kilometer
Die Gruppe wandert durch
Schladern bergan über den Er-
lebnisweg nach Altwindeck.
Nach einem kurzen Aussichts-
stopp auf der Burgruine Wind-
eck geht es weiter duch den
historischen Ortskern Altwind-
ecks nach Dattenfeld und wei-

ter duch herrlich grüne Siegau-
en nach Dreisel.
Von Dreisel aus wandert die
Gruppe dann bergan duch den
Wald nach Mauel und weiter
zum Schladernen Bahnhof
zurück.
Hier besteht eine Einkehrmöglich-
keit im „Biergarten Elmores“.
Anmeldung erwünscht bis 19. Au-
gust bei Anette Engelberth,
Tel.: 02292-4895.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

AWO-Basar rund ums Kind

Engagementbörse schöner und nutzungsfreundlicher
Die Engagementbörse für den
Rhein-Sieg-Kreis ist neu aufge-
setzt. Sie sieht nun optisch schö-
ner, lebendiger und einladender
aus, außerdem ist sie noch einmal
barrierefreier. Zahlreiche Bilder
machen die Engagementfelder
plastisch. Die dahinterliegende
Technik ist verbessert. So ist die
ganze Vielfalt möglichen freiwilli-
gen Engagements im Rhein-Sieg-
Kreis neu sicht- und abrufbar. Als
Netzwerkpartner der „Aktion
Mensch“, die die bundesweite En-
gagementbörse anbietet, hat die
Freiwilligen-Agentur vieles für ihre
Engagementbörse übernommen.
„Die Engagementbörse ist jetzt
noch einmal viel interessanter und
lädt wirklich zum Stöbern ein“,
sagt Birgit Binte-Wingen, die Lei-
terin der Freiwilligen-Agentur für
den Rhein-Sieg-Kreis. Engage-
ment fürs Engagement: Die Über-
arbeitung der Website hat ein
ebenfalls freiwillig aktives Team

der Freiwilligen-Agentur maßgeb-
lich vorangetrieben.
In der Engagementbörse können
sich Menschen, die über ein frei-
williges Engagement nachdenken,
unkompliziert digital durchklicken
und sehen, für welche Aufgaben
die verschiedenen Institutionen
Unterstützung suchen. Tierschutz,
Sport oder Rettungsdienste,
Flüchtlingsarbeit, Inklusion, Men-
schenrechte oder Umweltschutz -
die Bandbreite ist riesig. So bietet
die Engagementbörse rund um die
Uhr die Chance, sich umzusehen
und zu orientieren. Weil Engage-
ment immer auch Spaß machen
und persönlich passen sollte, bie-
tet die Freiwilligen-Agentur nicht
nur die Vermittlung an, sondern
auch Beratung - ganz persönlich;
präsent, telefonisch, per Videocall
oder auch per E-Mail.
Zur Engagementbörse:
www.diakonie-sieg-rhein.de/
engagementboerse

Das Basarteam freut sich auf Ihren BesuchDas Basarteam freut sich auf Ihren BesuchDas Basarteam freut sich auf Ihren BesuchDas Basarteam freut sich auf Ihren BesuchDas Basarteam freut sich auf Ihren Besuch

Am 2. September öffnet die Arbei-
terwohlfahrt Hennef in der Ge-
samtschule Hennef-West (ehema-
lige Kopernikus-Realschule) die
Türen zum Basar „Rund ums
Kind“. Verkauf ist von 12.30 bis
15 Uhr. 40 Verkäufer haben sich
angemeldet. Wir hoffen, dass
wieder ein breites Spektrum rund
ums Kind, von gut erhaltener Kin-
derbekleidung über Spielsachen,
Bücher, Kinderwagen, Kindermöbel
bis zu Autositzen usw. angeboten
wird. Während des Basars haben
Sie die Möglichkeit, sich in der Ca-
feteria mit Kaffee und Kuchen zu
stärken. Wir freuen uns über Ihren
Besuch und stehen auch gerne für
Informationen über unsere ande-
ren Aktivitäten zur Verfügung. Für
dieses Jahr ist am 18. November
noch ein weiterer Basar geplant.
Anmeldung ist am 1. Oktober um
18 Uhr bei Familie Becker unter
Telefon 02242/4174.
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Premiere: Erster OrgelTag im Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis (db). Am 26. Au-
gust wird es im Rhein-Sieg-Kreis
eine Premiere geben. Im Rah-
men der Veranstaltungsreihe
„OrgelKultur im Rhein-Sieg-
Kreis“ findet dann der erste
OrgelTag statt. An diesem Sams-
tag werden zwischen 10 und 22 Uhr
an vielen Orten von Rheinbach
bis Eitorf verschiedene Veran-
staltungen rund um die Orgel

angeboten.
Neben klassischen OrgelKonzer-
ten wird es auch Orgelführungen
und viele weitere Angebote rund
um die „Königin der Instrumen-
te“ geben, beispielsweise Ein-
blicke in den Beruf des Orgel-
baus, ein Mitsingkonzert oder
abendliche „Nachtmusik“.
Für Kinder und Jugendliche gibt
es eigene Mitmachangebote, wie

„Pedals, Pipes und Pizza“ um 10
Uhr in St. Johannes der Täufer in
Meckenheim und 15 Uhr in der
Johanneskirche in Troisdorf oder
auch „Die Königin der Instrumen-
te - Wir malen unsere Orgel“ um
15 Uhr in St. Martin in Rheinbach.
Der OrgelTag soll neue und uner-
wartete Einblicke in die Welt die-
ses faszinierenden Instrumentes
geben und dieses erlebbar wer-

den lassen. Sofern nicht anders
angegeben, sind alle Veranstal-
tungen am OrgelTag kostenfrei.
Der OrgelTag wird in Koopera-
tion des Rhein-Sieg-Kreises mit
der Thomas-Morus-Akademie
Bensberg durchgeführt. Das
komplette Programm und alle
Informationen zur Veranstal-
tung gibt es auf
orgelkultur-rhein-sieg.de.

Einladung zum 1. Auer Kinderfest
Viele Attraktionen für große und kleine Kinder

Ersatzneubau eines
Bachdurchlasses zwischen
Hermerath und Büchel
K 50 gesperrt

Öfter mal was Neues wagen. Ge-
treu diesem Motto veranstaltet
der BVV Au/Sieg e.V. am Samstag,
26. August, das 1. Auer Kinder-
fest. Veranstaltungsort ist der
Bolzplatz am Auer Gürzenich in
der Uferstraße. Los geht es um 13
Uhr. Dann stehen dutzende Attrak-
tionen aus dem Spielmobil der

Turnabteilung des TV Rosbach für
kleine und große Kinder zur Ver-
fügung. Zusätzlich gibt es Hüpf-
burgen, interaktive Pylonen,
Kutschfahrten und mehrere Auf-
tritte diverser Kindertanzgruppen.
Dazu bieten wir Bratwurst, Curry-
wurst, Pommes, frische Waffeln
und diverse Getränke gegen Be-

zahlung an. Nach einigen Stun-
den der Spielerei beginnt um 18
Uhr die Kinder-Disco im Auer Gür-
zenich, bevor das Fest um 20 Uhr
offiziell endet.
Wir hoffen auf schönes Wetter
und freuen uns auf zahlreiche
Kids und Familien aus Nah und
Fern. Kommt alle zum 1. Auer

Kinderfest.
Noch ein Hinweis an alle Besucher,
die mit dem Auto anreisen: Bitte
nutzt die zahlreichen Parkmöglich-
keiten am Bahnhof und nehmt den
kurzen Fußweg (ca. 300 bis 400
Meter) in Kauf. Die Parkplätze in
der Uferstraße sind begrenzt und
für die Anwohner gedacht.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Voraus-
sichtlich am Montag, 14. August,
beginnen die Bauarbeiten für den
Ersatzneubau eines Bachdurchlas-
ses zwischen Hermerath und Rup-
pichteroth - Büchel.
Die Arbeiten an dem Durchlass,
der im vergangenen Jahr stark be-
schädigt wurde und zu einer vorü-
bergehenden Sperrung der Kreis-
straße geführt hatte, mussten
zuerst aufgrund von Lieferschwie-
rigkeiten bei den Betonfertigtei-
len und anschließend aus Grün-
den des Natur- und Artenschutzes
verschoben werden. Jetzt können
die Arbeiten als erster Schritt des
geplanten Ausbaus der K 50 be-
ginnen. Im Anschluss an die Ar-
beiten an dem beschädigten
Durchlass müssen noch zwei wei-
tere Durchlässe erneuert werden,
bevor die Kreisstraße ausgebaut
werden kann.
Sperrung der K 50 bis FrühjahrSperrung der K 50 bis FrühjahrSperrung der K 50 bis FrühjahrSperrung der K 50 bis FrühjahrSperrung der K 50 bis Frühjahr
2024 - Umleitung ausgeschildert2024 - Umleitung ausgeschildert2024 - Umleitung ausgeschildert2024 - Umleitung ausgeschildert2024 - Umleitung ausgeschildert
Während der umfangreichen Ar-

beiten muss die Kreisstraße 50 in
Ruppichteroth zwischen Herme-
rath und Büchel für den Verkehr
bis voraussichtlich in das Früh-
jahr 2024 hinein vollständig ge-
sperrt werden. Eine großräumige
Umleitungsstrecke wird ausge-
schildert und führt über die Bröl-
talstraße (B 478) bis Ingersau, die
B 507 bis nach Neunkirchen und
über die Hauptstraße zurück auf
die K 50 bei Hülscheid.
Feuerwehr und Rettungsdienste
sowie der ÖPNV wurden über die
Sperrung informiert. Der Rhein-
Sieg-Kreises bittet für die mit der
Baumaßnahme verbundenen Be-
einträchtigungen um Verständnis.
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Kaffeekränzchen und Flohmarkt
Dorfgemeinschaft EWC - Lindenpütz

Als die Zukunft in den Händen der Frauen lag
Michaela Küpper liest aus ihrem neuesten Roman „Und trotzdem leben wir“
Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28. September September September September September,,,,, 19 19 19 19 19
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, im Bürger im Bürger im Bürger im Bürger im Bürger- und K- und K- und K- und K- und Kulturzentrumulturzentrumulturzentrumulturzentrumulturzentrum
kabelmetal, Schöneckerweg 5,kabelmetal, Schöneckerweg 5,kabelmetal, Schöneckerweg 5,kabelmetal, Schöneckerweg 5,kabelmetal, Schöneckerweg 5,
51570 51570 51570 51570 51570 Windeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-Schladern
Michaela Küppers neuer Roman ist
all jenen Frauen gewidmet, die sich
und ihre Kinder nach dem Zweiten
Weltkrieg allein durchbringen und
ein neues Leben beginnen mussten.
Deutschland 1945. Endlich ist der
Krieg zu Ende. Doch nun stehen vor
allem die Frauen vor der Aufgabe,

das Überleben ihrer Familien zu si-
chern. So auch Gerrit, die in einem
Haus in einer kleinen Stadt am Mit-
telrhein lebt, in dem viele Flüchtlin-
ge Schutz gesucht haben. Eines Ta-
ges steht die ausgebombte Kölnerin
Eva vor der Tür und bittet um Unter-
kunft. Da gerade ein Zimmer frei
geworden ist, kann Eva einziehen.
Doch das Zusammenleben der bei-
den Frauen ist zunächst von Neid
und Misstrauen geprägt - und dem

Kampf ums Überleben.
Vom Leben in der Kriegs- und Nach-
kriegszeit handeln schon frühere
Romane Michaela Küppers, so „Die
Edelweißpiraten“, „Kaltenbruch“
und „Der Kinderzug“, über den die
Aachener Zeitung schrieb: „Es ist
ein Kapitel deutscher Kriegsge-
schichte, das in der Belletristik
bisher keine große Beachtung fand.
75 Jahre nach Ende des Krieges
schließt die Autorin Michaela Küp-

per diese Lücke mit einem sensiblen
und atmosphärisch dichten Roman.“

VVK: 8 Euro (+VVK-Gebühren), AK:
10 Euro (jeweils inkl. USt.) Jugendli-
che: 6 Euro und 8 Euro
VVK-Stellen: online: vivenu.com/sel-
ler/kabelmetal-yylr
Tourismuspavillon, Schöneckerweg
3, Windeck-Schladern
Majers Homestyle, Hauptstraße 45,
Windeck-Dattenfeld

Liebe Lindenpüzter, Mann und /
oder Frau. Am Donnerstag, 17.
August, möchten wir uns gerne
wieder mit allen, die Lust auf Ge-
spräche in geselliger Runde ha-
ben, zum Kaffeekränzchen in
Schladern im Cafe Pieroth (am
Bahnhof) um 15 Uhr treffen. Wer

Lust hat teilzunehmen, meldet sich
bitte verbindlich bis zum 15. Au-
gust bei K. Kasper, Tel.: 1738, oder
bei L. Wardenbach, Tel.: 5667.
Auch dieses Jahr wird wieder unser
Lindenpützer Flohmarkt stattfinden.
Wir trödeln am 20. August, in der Zeit
von 13 bis 17 Uhr. Hierfür könnt ihr

euch ab sofort bei Martina Schauer-
te, Goethestr. 4, anmelden.
Tel. 408548 oder auch
016095207618, gern auch Whats-
App. Formlose Anmeldungen mit
Namen und Telefonnummer
unten in den Briefkasten, Goe-
thestr. 4. Anmeldungen bitte bis

zum 13. August.
Natürlich haben wir auch wieder
eine Cafeteria. Standgebühren
wie immer ein Kuchen. Der Erlös
geht an eine soziale Einrichtung.
Wir freuen uns auf viele Trödler
und Gäste.
Bis dann, die Flohmarktplaner

Bürgerverein Schönenberg e. V.
Einladung zum Nachbarschaftsfest im Mehrgenerationenpark
Am Freitag, 25. August ist es
wieder soweit, wir laden herzlich
ein zum Nachbarschaftsfest des
Bürgerverein Schönenberg e. V.
Lassen Sie sich verwöhnen mit
Reibekuchen und Püffert satt.
Eine reichhaltige Auswahl an al-
koholischen und nichtalkoholi-
schen Getränken steht natürlich
ebenfalls bereit.
Verbringen Sie ein paar schöne
Stunden mit uns im Mehrgene-
rationenpark, beim Treffen mit
Freunden und Bekannten und
vielleicht lernen Sie bei dieser
Gelegenheit ja auch neue Nach-
barn kennen, zu denen Sie

bisher keinen oder kaum Kon-
takt hatten.
Ort der Veranstaltung: Am Dorf-
haus im Mehrgenerationenpark
Schönenberg. Auf der Burghardt 1
Beginn: 18 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ganz besonders herzlich laden
wir unsere Neubürger ein. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, und ler-
nen Sie auf ganz ungezwungene
Art und Weise Ihre neuen Nach-
barn kennen.
Der Vorstand
Bürgerverein Schönenberg e. V.
info@buergerverein-
schoenenberg.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 18. 18. 18. 18. 18.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven

Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger
bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan Images

Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufs-
leben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen
Schulabgängern bei der Suche
nach der passenden Stelle aber
nur die gängigen Berufe etwa in
Handwerk, Handel und Pflege ein.
Dabei gibt es viele weitere Aus-
bildungen, die auch sehr gute
berufliche Perspektiven bieten -
zum Beispiel die zum Chemi-
kanten in der pharmazeutischen
Produktion. Chemikanten kon-
trollieren die komplexen Prozes-
se, mit denen aus Rohstoffen
Vorprodukte und aus Vorproduk-
ten fertige Medikamente wer-
den. Anlagen per Hand schalten
oder vom Leitstand aus überwa-
chen, Ventile umlegen, Proben
ziehen - die Arbeit ist vielfältig
und steht im Mittelpunkt der
Produktion. Weiterqualifizierun-
gen etwa zum Produktionstech-
niker bieten attraktive Auf-
stiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleichAbschluss gleichAbschluss gleichAbschluss gleichAbschluss gleich
in den Jobin den Jobin den Jobin den Jobin den Job
Chemikant ist aber nicht der
einzige spannende Beruf in die-
ser Branche. So bildet das Ge-
sundheitsunternehmen Sanofi
junge Frauen und Männer in 19
verschiedenen Professionen aus
- von Pharmakanten über Che-
mie- und Biologielaboranten,
Fachlageristen, verschiedene
kaufmännische Spezialisierun-

gen bis zu Mechatronikern,
Elektronikern oder Fachinfor-
matikern. Nach dem Abschluss

können die Absolventen und Ab-
solventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Labo-
ren und Abteilungen starten.
Wer sich für eine Ausbildung
interessiert, findet alle Infor-
mationen dazu unter
www.sanofi.de. Um junge Men-
schen zu fördern, deren Lebens-
weg nicht geradlinig verlaufen
ist, die Problemsituationen be-
wältigen mussten und deshalb
keinen oder nur einen noten-
mäßig ungünstigen Schulab-
schluss haben, nimmt das Un-
ternehmen außerdem an einem
besonderen Programm teil:
„StartPlus“ bietet eine neunmo-
natige Vor-Ausbildung, die das
Schließen schulischer Lücken
mit einer praxisorientierten Be-
rufsorientierung verbindet
Gute Chancen auch beiGute Chancen auch beiGute Chancen auch beiGute Chancen auch beiGute Chancen auch bei

StartschwierigkeitenStartschwierigkeitenStartschwierigkeitenStartschwierigkeitenStartschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendli-
chen beginnen das Programm,
ohne zu wissen, welcher Ausbil-
dungsberuf dabei herauskommt.
So können sie sich ausprobie-
ren und herausfinden, was ih-
nen liegt: eher das technische
oder elektrotechnische Umfeld,
das Handwerk, die Mechaniker-
berufe, das Labor? Oder wie
sieht es aus mit Chemikant oder
Pharmakant? Wer das StartPlus-
Programm erfolgreich absolviert,
auf den wartet ein passender
Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen.
(djd)
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden

(djd). Ein umfassender Lebenslauf
und ein ansprechendes Motivati-
onsschreiben allein reichen heut-
zutage oft nicht mehr aus, um ei-

nen Traumjob zu ergattern. Wenn
es mit der Einladung zum Bewer-
bungsgespräch nicht richtig klap-
pen will, obwohl alle Anforderun-

gen an die ausgeschriebene Stel-
le erfüllt sind, kann es am Bewer-
ben selbst liegen - denn das ist
ein ganzheitlicher und komplexer
Prozess. Vielen Jobsuchenden hilft
deshalb ein Bewerbungscoaching.
Dabei geht es in vielen Fällen da-
rum, Bewerber dazu zu befähi-
gen, die eigenen Stärken zu er-
kennen und Hemmnisse, etwa eine
negative Selbstwahrnehmung und
-darstellung, zu identifizieren.
Häufig fördert das Jobcenter oder
die Agentur für Arbeit ein solches
Coaching, das zum Beispiel beim
Bildungsanbieter GFN durchge-
führt werden kann. Auch, wenn
Bewerbungstrainings sehr indivi-
duell angelegt sind, sollten vier
Punkte immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb wich-
tig, Folgendes zu hinterfragen:
Worin bin ich wirklich gut? Wel-

che positiven Faktoren bringe ich
mit? Im Bewerbungstraining kann
die neutrale Sicht des Coaches
helfen, Antworten zu finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden
zuerst passende Stellen identifi-
ziert. Zudem findet eine Beschäf-
tigung mit dem Unternehmen
statt, um sich ohne vorformulier-
te Standardsätze individuell und
passend bewerben zu können.
Unter www.gfn.de gibt es detail-
lierte Informationen zu diesem
und anderen Punkten und auch zu
Finanzierung und Förderung.
3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und LinkedIn
zu haben, ist heute essenziell“,
berichtet Job-Coach Fiona Nuding.
„Es dient der Suche nach passen-
den Jobs, aber auch, um von Rec-
ruitern gefunden zu werden.“ In
Trainings steht deshalb auch die
treffende Selbstdarstellung auf
sozialen beruflichen Netzwerken
auf der Tagesordnung.
4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-Check
für das persönliche oder gegeben-
enfalls auch virtuelle Bewerbungs-
gespräch wichtig. Für ein selbst-
bewusstes Auftreten ist auch hier
das Vertrauen in sich selbst und
die eigenen Stärken entscheidend.
„Einfacher wird es zudem, wenn
man sich bewusst macht, dass die-
se Gespräche keine Einbahnstra-
ße sind“, erklärt GFN-Standortlei-
terin Michaela Ortega-Dax. „Per-
sonalverantwortliche suchen zwar
nach passenden Fachkräften. Sie
müssen umgekehrt aber auch je-
den Bewerber und jede Bewerbe-
rin von sich als gutem Arbeitgeber
überzeugen. (djd)

Ein Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch der Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht.Ein Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch der Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht.Ein Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch der Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht.Ein Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch der Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht.Ein Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch der Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht.
Foto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.comFoto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.comFoto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.comFoto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.comFoto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.com
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres
Dass jede der in Deutschland ge-
brauten 5.000 Biersorten ihren
eigenen Charakter besitzt, dafür
sorgen Brauer und Mälzer. Sie füh-
ren nicht nur die traditionellen
Zutaten zusammen, sondern be-
stimmen auch die individuelle
Rezeptur und überwachen den
Brauprozess. Darüber hinaus spie-
len chemische und biologische
Prozesse eine wichtige Rolle bei
der Bierherstellung. „Alkohol und
Kohlensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetzten
Hefe, bei denen Lagerzeit und
Temperatur ausschlaggebend
sind“, erklärt Peter Peschmann,
technischer Geschäftsführer der
Brauerei C. &. A Veltins. Brauer
und Mälzer seien daher maßgeb-
lich für die Sicherstellung der Qua-
lität der einzelnen Marken der
Brauerei verantwortlich.

Duales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als Option
Im Sauerland durchlaufen Azubis
in drei Jahren alle Schritte der
Bierherstellung und erlernen den
Umgang und den Einsatz von Roh-
, Hilfs- und Betriebsstoffen. Die
Malzherstellung sowie das Gewin-
nen, Kühlen und Klären von Wür-
ze sind dabei nur ein Teil der Auf-
gaben. Das Vergären, Lagern und
Reifen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren und
Abfüllen des Gerstensafts. „Seit
2018 bieten wir eine Kombinati-
on der Ausbildung zum Brauer und
Mälzer mit einem vierjährigen
Dualen Bachelorstudium der Ge-
tränketechnologie an“, so Pesch-
mann. Mehr Infos gibt es unter
www.veltins.de. Nach einer 15-
monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt das
Studium an der Hochschule in

Geisenheim. Während der Semes-
terferien kehren die Azubis für
weitere praktische Ausbildungs-
schritte nach Grevenstein zurück.
Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Technik
die Arbeit in der Brauerei erleich-
tert und das Bier in Kunststoff- oder
Edelstahlfässern abgefüllt wird, war
die Tätigkeit eines Küfers ein ech-
ter „Knochenjob“. Der Küfer, häu-
fig auch Böttcher genannt, war bis
vor wenigen Jahrzehnten für die
Herstellung, Reinigung und Repa-

ratur der damals üblichen Holzfäs-
ser verantwortlich. Besonders das
sogenannte Pichen war nicht unge-
fährlich. Um die Poren und Fugen
des Holzes zu schließen und ein
Entweichen der Kohlensäure zu ver-
hindern, aber auch um im Fassinne-
ren eine geschmackliche Verände-
rung durch den Kontakt zwischen
Bier und Holz zu vermeiden, muss-
ten Küfer die Holzfässer mit flüssi-
gem und extrem heißem Pech aus-
kleiden. War die dünne Schicht be-
schädigt, musste mühsam eine
neue aufgetragen werden. (djd)
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Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche
Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vorstel-
lungsgespräche meistern - die
Jobsuche gehört bei vielen Men-
schen nicht gerade zu den Lieb-
lingsbeschäftigungen. Heute gibt
es in Deutschland zahlreiche Coa-
ches, die sich auf das Thema spe-
zialisiert haben und ihren Klient-
innen und Klienten bei jedem die-
ser Schritte zur Seite stehen.

Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-
chings steht der Austausch über
die eigenen Wünsche und Ziele.
„Manche Klientinnen und Kli-
enten möchten im Vorstellungs-
gespräch sicherer auftreten, an-
dere wollen den Schritt in die
Selbstständigkeit wagen“, be-
richtet Coach Gerjet Kleine-

Weischede vom Institut für Be-
rufliche Bildung (IBB). Der Bil-
dungsträger bietet passende
Einzel- oder Gruppenangebote
sowie Online-Coachings an, In-
fos gibt es zum Beispiel unter
www.ibb.com. Bei den weiteren
Treffen, so Kleine-Weischede,
erarbeite man mithilfe von er-
probten, kreativen Methoden
den individuellen Lösungsweg:

„Es geht nicht darum, dass der
Coach Antworten auf die Fragen
des Klienten gibt. Das Ziel ist,
dass man sich diese Antworten
im Verlauf des Coachings selbst
erarbeitet.“
Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:     AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch
mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-mit Gleichgesinnten kann hilf-
reich seinreich seinreich seinreich seinreich sein
Die letzte Phase des Coaching-
prozesses ist eine Art Verlaufs-
kontrolle: Was sind die letzten
Schritte? Wie gehts nach dem
Coaching weiter? „Ich weiß mich
jetzt besser zu bewerben und mich
vorzustellen“, resümiert etwa
Cenk Aktas seine Erfahrungen mit
dem Einzelcoaching beim IBB. Er
wisse nun, wo seine Stärken und
Schwächen liegen. Neben dem
klassischen Einzelcoaching bieten
Bildungsträger auch Gruppencoa-
chings an. „Der Austausch mit
Gleichgesinnten kann helfen, die
eigene Situation klarer zu sehen“,
erklärt Kleine-Weischede. Auch
eine Kombination aus Einzel- und
Gruppencoaching sei möglich,
genauso wie die Ergänzung
durch fachliche Weiterbildungen
und vor allem durch eine Bewer-
bungsunterstützung.
Coaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oder
der der der der der Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Arbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördert
werdenwerdenwerdenwerdenwerden
Ein professionelles Coaching kann
beispielsweise mit einem soge-
nannten „Aktivierungs- und Ver-
mittlungsgutschein“ (AVGS) vom
Jobcenter oder von der Agentur
für Arbeit finanziert werden. Die-
sen kann man bei zertifizierten
Anbietern einlösen. Vorausset-
zung dafür ist, dass man arbeits-
suchend oder von Arbeitslosigkeit
bedroht ist. Das kann zum Bei-
spiel auch Hochschulabsolventen,
Berufsrückkehrer und Selbststän-
dige betreffen.
(djd)
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Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klas-
sischen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pan-
demie sind sie aber immer mehr
Menschen geläufig geworden. Bei
jüngeren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit hoher digitaler
Affinität hat vor allem das mobile
Arbeiten stark an Beliebtheit ge-
wonnen. Welche rechtlichen As-
pekte sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und
Antworten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren
Arbeitsplatz theoretisch jeden Tag
aufs Neue frei wählen können“,

erklärt Roland-Partneranwalt
Frank Preidel aus der Hannovera-
ner Kanzlei Preidel.Burmester. Die
Menschen könnten im Park, im
Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaf-
fen werden, indem etwa lange
Wege zur Arbeitsstätte entfallen
oder die Vereinbarung von Fami-
lie und Beruf nachhaltig positiv
gefördert wird. „Arbeitgeber
wiederum erhöhen durch das An-
gebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegen-
über den Beschäftigten und de-

ren Bindung zum Unternehmen“,
erläutert Frank Preidel. Dazu kä-
men wirtschaftliche Aspekte wie
die Einsparung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einvernehm-
lich zwischen Firma und Mitarbei-
tern festgeschrieben und verbind-
lich geregelt. Beispiel 1: Die Arbeit
darf nur an bestimmten Wochenta-
gen mobil erledigt werden. Beispiel
2: Der Angestellte muss während
der Arbeitszeit jederzeit über die
zur Verfügung gestellten Kommu-
nikationsmittel erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet, mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar-----
beiten,beiten,beiten,beiten,beiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist

festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des Arbeit-
gebers annehmen und zu Hause
bleiben müssen“, berichtet Frank
Preidel. Diese gesetzlichen Rege-
lungen beträfen aber nur das Ho-
meoffice - beim mobilen Arbeiten
seien weiterhin individuelle Ab-
sprachen zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard
eingehalten werden. „Der Arbeit-
nehmer darf auch hier weder phy-
sischen noch psychischen Gefah-
ren ausgesetzt werden“, so Frank
Preidel. Doch dies zu gewährleis-
ten sei nicht immer leicht - etwa
wenn das Office auf die Wiese im
Park verlegt wurde. (djd)
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber
im Vorstellungsgespräch punkten

„Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jahren
erreichen?“ oder „Was sind ihre
größten Stärken?“ Wenn ein Vor-
stellungsgespräch vereinbart ist,
bereiten sich Bewerber auf gän-
gige Fragen von Personalleitern
vor und legen sich passende Ant-
worten zurecht. Nur wenige den-
ken jedoch daran, sich eigene Fra-
gen zu überlegen. Dabei geht es
bei der Bewerbungsrunde doch
darum, dass sich beide Seiten ein
Bild voneinander machen. Zudem
signalisieren Bewerber mit Nach-
fragen, dass sie sich intensiv mit
einem Jobangebot befasst und
großes Interesse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheiden-
de Faktor bei der Jobwahl. Eine
aktuelle Umfrage des Personal-
dienstleisters Adecco zeigt, dass
für Arbeitnehmer nach dem Ge-
halt (53 Prozent der Befragten)
vor allem die Arbeitsatmosphäre
(36 Prozent) und Karrierechancen
(25 Prozent) eine bedeutende Rol-
le spielen. Mit den richtigen Fra-
gen lässt sich daher bereits im
Vorstellungsgespräch klären, ob
eine potenzielle Stelle den per-
sönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten
passt. Dazu gehört es, sich schon
im Vorfeld der eigenen Stärken
und Wünsche an die berufliche
Entwicklung bewusst zu werden.
Unter adecco.de/blog etwa gibt
es weitere Tipps dazu. Im Vorstel-

lungsgespräch helfen dann Fra-
gen zu den Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung innerhalb des
Unternehmens, der Unterneh-
menskultur und den Kontakten in
der täglichen Zusammenarbeit,
um einen Eindruck der Aufgaben
der ausgeschriebenen Position zu
erhalten. Zudem entsteht so ein
echter Dialog, der dazu beitragen
kann, dass sich Kandidaten bei
den Entscheidern erfolgreich von
Mitbewerbern abheben.
Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-
men signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für
Bewerber kann es etwa sein, sich
nach täglichen Abläufen im Unter-
nehmen zu erkundigen oder um
persönliche Einblicke in die Bü-
ros oder die Fertigung zu bitten.
„In jedem Fall empfiehlt es sich,
jedes Vorstellungsgespräch indi-
viduell vorzubereiten und sich
zuvor intensiv mit dem jeweiligen
Unternehmen, seinen Produkten,
der Marktposition sowie den wich-
tigsten Wettbewerbern zu befas-
sen“, erklärt Henrik Straatmann
vom Personaldienstleister Adec-
co. Fragen wie „Welche Qualitä-
ten weisen die besten Mitarbei-
ter im Unternehmen auf?“ oder
„Passe ich ihrer Meinung nach in
das Unternehmen?“ unterstrei-
chen zusätzlich das große Inter-
esse des Bewerbers. Und eine Fra-
ge sollten Bewerber am Ende des
Gesprächs keinesfalls vergessen:
„Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“
(djd)

Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr
Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim Gouw
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist
von Zeit zu Zeit nicht nur für
die eigene Wohnung wichtig,
sondern erst recht für das vir-
tuelle Zuhause. Denn Arbeitge-
ber suchen häufig online nach
geeigneten Kandidaten und ver-
schaffen sich im Web einen ers-
ten Eindruck. Die eigenen Pro-
file sollten daher aktuell und
frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen
sein. Zudem werden viele Posi-
tionen direkt über Empfehlun-
gen und Netzwerke besetzt. Ein
aktives Auftreten auf geeigne-
ten Plattformen kann sich so-
mit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem

man den eigenen Namen in die
Suchmaschine eingibt.
Schließlich gehen auch Perso-
nalverantwortliche meist so vor,
um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur
passen könnten. „Oft findet man
bei der Onlinesuche lange ver-
gessene Einträge wieder, die ei-
nem heute womöglich unange-
nehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt
zu empfehlen“, sagt Bastian
Krapf von Adecco Personal-
dienstleistungen. Die Porträtfo-
tos sollten aktuell sein und zum
professionellen Anspruch pas-
sen. Noch mehr gilt das für Kar-
riereportale wie LinkedIn oder
Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing:
Berufsstationen, Qualifikatio-
nen, aber auch persönliche Stär-

ken dürfen selbstbewusst prä-
sentiert werden. Tipp: Neben der
aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags set-
zen, um mit Kernaufgaben und
Kenntnissen leichter gefunden
zu werden. Eine vollständige
Übersicht der bisherigen Arbeits-
stationen gehört ebenfalls zu
den Grundlagen. „Wer darüber
hinaus aktiv professionelle In-
halte erstellt, teilt und kommen-
tiert, macht auf sich aufmerk-
sam und zeigt die eigene fachli-
che Expertise“, erklärt Bastian
Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher pri-
vat ausgerichteten sozialen
Medien. Doch auch hier sollten
Bewerber seriös auftreten. Bil-

der, Beiträge, Kommentare und
alles, was dem eigenen Ruf
schaden könnte, sollte man
tunlichst löschen - selbst wenn
es sich buchstäblich um Jugend-
sünden handelt. Auf Facebook
zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überra-
schungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de
etwa gibt es viele weitere Tipps
für das digitale Eigenmarketing
und die Jobsuche. Noch ein
Tipp, der auf alle sozialen Platt-
formen zutrifft: Ein systemati-
sches Aufräumen der eigenen
Kontaktliste schafft Klarheit
und sorgt dafür, dass man
selbst relevantere Beiträge an-
gezeigt bekommt.
(djd)
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